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: g l i auf ſozialem Gebiet lobend ausſprach. Loubet 
Div Wirren in China. fc re alles, was auf Beſſerung der 
Während c von den Friedensverhand⸗]Lebensbedingungen der Armen und Enterbten 
lung. ganz ſtill geworden ift, kommen aus hinziele, habe ein Anrecht auf Ermuthigung 
dem Ki. tſchougebiet und von der Grenze der und Süejorge ſeitens des Präſidenten der Repu- 
Provinzen Petſchili und Schanſi Nachrichten HKE; es fei das feine vornehmſte Pflicht und der 
von Gefechte die deutſche Truppen zu beſtehen erhabenſte Theil ſeiner Miſſion, weil eine der⸗ 
gehabt haben. Zwar ſind die Kämpfe ruhm⸗ artige Thätigkeit auf ſozialem Gebiet den Zweck 
und ſiegreich für die deutſchen Waffen verlaufen verfolge, Einigkeit und Eintracht unter den 
doch ſind leider Nerluſte: ein Todter und meh- Söhnen deſſel en Landes berzujtellen. Nach 
rere Verwundet. zu verzeichnen; unter dieſen der Frühſtückstafel begaben ſich die 1 
Major v. Förſter. Vom Generalfeldmarſchall nach der „Ecole de la Martinière” (Gewerbe⸗ 
rafen Walderſee ift über das Gefecht, das an ſſchule) zur Feier des hundertjährigen Beſtehens 
der großen Mauer bei Tſekingkuan ſtattfand, derſelben. Bei der Fahrt dorthin ſowie bei der 
die Meldung eingegangen, daß das Thor nach Rückfahrt nach der Präfektur wurde der Präſi⸗ 
heftigem Kampfe geſtürmt und fünf Geſchoſſe] dent wiederum von der Bevölkerung febr leb⸗ 
erobert wurden. Nach einer weiteren Meldung haft begrüßt. 2 
entwickelte ſich der Angriff ſchnell; die Chineſen Nach dem Feſteſſen im Gemeinderath erhob 
eröffneten ein heftiges Flankenfeuer gegen |fich Präſident Loubet und theilte mit, er habe 
Major v. Förſters kleine Abtheilung, allein ben⸗ ſoeben ein Telegramm des Kaiſers von Ruß⸗ 
galiſche Kavallerie und berittene Pioniere ſaßenf land erhalten, worin dieſer Veranlaſſung 
ab, ſtürmten die Höhen, unigingen die Flanken nimmt, gelegentlich der Einweihung des Car- 
des Feindes und machten den Deutſchen Luft.] not⸗Denkmals, feinem Nachfolger mitzutheilen, 
Leutnant Paterſon vom engliſchen Ingenieur⸗[daß fih Carnot große Verdienſte um die 
korps war der erſte auf der Höhe. Die Eng⸗ Schließung der ruſſiſch⸗franzöſiſchen Freund- 
länder hatten keine Verluſte. . Iſchaft erworben habe. Carnot fei derjenige ge⸗ 
Generalmajor Campbell depeſchirt offiziell weſen, der do große Werk vollzogen habe, 
nach London, daß er am 31. Oktober in Frankreich und Rußland zu befreunden und zu 
Rentſchu angekommen fei. Er marſchirte auf Verbündeten zu machen. Das Vorleſen dieſes 
Umwegen nach Paotingfu und zerſtörte vier Telegramms rief unbeſchreiblichen Beifall her- 
roe verſchanzte Borerplätze und zahlreiche vor. Der Präfident knüpfte an dieſes Tele- 
Waffen und Munition. Eine große Zahl guter | gramm eine längere Rede, die mit haftem 
Transport⸗Maulthiere fiel in feine Hände. Der Beifall aufgenomen wurde. Um 10 Uhr ver⸗ 
Kommandeur der Fußkolonne, Oberſt Retallick ließ der Präſident die Stadt und kehrte wieder 
eroberte neun bewaffnete Dſchunken bei Tfaon- nach Paris zurück, nachdem er noch vorher ein 
peikau. 2 S Danktelegramm an den Zaren gerichtet hatte. 
Wie aus Shanghai gemeldet wird, ver⸗ 5 — Apete 
fügte ein geheimer Erlaß des chineſiſchen 


Saen die Dekapitaliſirung Pekings für ewige Eine nette Siegesfeier. 


eiten. i ; 25 5 ; A 
Der chineſiſche Geſandte in Petersburg er.] Unter dem Titel „Die Verluſtliſte des 
klärt die Melee ge Time von neuen] Siegeseinzuges der C. w B.“, berichtet man 
militäriſchen Nüftungen Chinas zum Kampf den „Münch. Neueſten Nachr.“ aus London 
mit den Mächten für tendenziöſe Erfindung.] vom 30. Oktober: „Der Triumphzug der Kai⸗ 
Richtig jet es dagegen, daß die fremdenfeind-| ferlinge der City iſt, wie leider vorauszuſeh en 
liche Geſinnung unter der Bevölkerung von] war, ſchließlich in eine der wüſteſten Pöbel⸗ 
Shanghai zunehme; die revolutionäre Be- Orgien ausgeartet, die jemals eine Haupt⸗ 
wegung in Shanghai jet nicht im Wachſen be | jtadt der ziviliſirten Welt geſehen. Gin und 
griffen. China ſehne ſich nach Frieden, der] Whisky hatten das Ihrige gethan, um die an 
Kaiſer werde bald nach Peking zurückkehren; ſich rohen Volksmaſſen in heulende, jeder 
Prinz Tuan befinde ſich nicht mehr in ſeiner 
Umgebung. a 


Ein Denkmal Carnot's 
jt am geſtrigen Sonntage in Lyon enthüllt] gen kann, beherrſchte geſtern Abend den gan- 
ee aion Loubet war bereits am 358 e 
Sonnabend Abend nach Lyon abgereiſt. Mit 
reiſte Waldeck⸗Rouſſeau und mehrere 
andere Miniſter. Der Zug iſt geſtern Morgen 
9 Uhr in Lyon eingetroffen. Große Vorſichts⸗ 
maßregeln ſind getroffen worden, da man be⸗ 
ürchtet, dab Die, Soaialiften gegen, den, San 
alten werden. Die Sozialiſten werden auch 
dem Bankett, welches von der Handelskammer 
angeboten worden ift, nicht beiwohnen. Zahl-] wirklichen Patriotismus und der Antheil- 
reiche Sicherheitsbeamte werden den Präjiden-| nahme an dem Ereigniſſe des Tages war keine 
ten Loubet auf allen ſeinen Fahrten begleiten.] Rede, von dem „C. J. V.“ wurde weder ge⸗ 
Präſident Loubet wurde auf dem ganzen Wege | ſprochen noch Notiz genommen. Die beſſere 
vom Bahnhof nach dem Denkmalsplatze von | Klaſſe der engliſchen Bevölkerung, die in Hun⸗ 
; dichtgedrängten Menſchenmenge überaus derttanfenden nach London geſtrömt war, ge- 
lebhaft begrüßt; die Straßen, welche der von] traute fich Abends nicht durch die Straßen, 
zwei Schwadronen Küraſſiere begleitete Wagen 
des Präſidenten durchfuhr, zeigten reichen 
X e Bei der Ent üllungsfeier. 


Nacht nur noch die Befriedigung ihrer niedri⸗ 


oner „Hooligan“, ein Rowdy, wie ihn über⸗ 


am Nachmittag gegangen waren, und damit 
natürlich die Hauptverkehrsadern Londons. 
Vom Hydepark und Piccadilly, vom Trafalgar 
Square bis ganz hinauf zum Manſion Houſe 


ubelgeſchrei, das wir in den Tagen des Ent. 
ſatzes von Ladyſmith gehört haben, von dem 


kiniſterpräſident Waldeck-Rouſſeau Anſprachen, ten dabei einen Anerträglichen Törn Ar 
in welchen ſie einen Rückblick auf den Lebens⸗ Pennytrompeten, Nes elpfeifen 435 * von 
ang Carnots warfen. Beiden Anſprachen allerlei Muſkinſtrumentele Die Polizei hatte 
utbe lebhafter Beifall zu Theil. Nach derf Noth, den nicht völlig außer Rand und Band 
Enthüllungsfeierlichkeit begab fih der Zug der gegangenen Theil 5 Feiernden vor Denen 
Jeſttheilnehmer nach dem Präfekturgebände, zu ſchützen, die ihre Giegesfreude in den bri 
wo offizieller Empfang ſtattfand. Nach dem] talften Gewaltakten, in Ueberfall und Raub, 
Empfang begab Loubet ſich nach dem Gebäude jetzt auszutoben ſuchten. Hunderte von Ver⸗ 
der Handelskammer zur Frühſtückstafel: auf haftungen konnten nur wenig dazu thun, die 
der Fahrt wurden ihm wiederum von der Be-| Ordnung einigermaßen aufrecht zu erhalten. 
völkerung lebhafte Huldigungen dargebracht:] Beſonders im Oſtende der Stadt kam es zu 
einige Gruppen, aus denen die Rufe erſchollen: zahkloſen blutigen Konflikten und Schläge⸗ 
f 2 die 192 A r mit den Cum in — 47 8 — und in der 
Pfaffen!“ wurden gerſtreut. den Mee: City iſt die Zahl der Opfer groß. Allein im 
FFV 

ent L à ee Jam Abend 83 Verwundete eingeliefert, das 
kommer aus, indem er ſich über ihr Wirken Bartolomeus-Hoſpital zählte bereits um 9 Uhr 


— —— ä—X—ä aa - 
Margueritte. Borurtheil eingenommen, welches ihr ein un⸗ 


efangenes Urtheil nicht geſtattete? Und war 
[38] Romon von Marie Adel mi. es nur der einfache Rock des Mannes, der die⸗ 


Nachdruck verboten. Be D Augen fo wenig Werth gab? 
2 2 m mo: 2.48 3 
Ein langer prüfender Blick ihrer ſtolzen, [deren en en Fragen vorlegen, 


rt J i 
blauen Augen maß ihn von Kopf bis zu Fuß, . Bag — y n 


dann ſagte fie in vornehmem, herablaſſendem drok: fie, daß der Mann es in ihrer 
Ton: „Sie i Herr Bernhard Wehrlin, Ober- Gegenwart fid) fo gelaſſen . vi 
lehrer am Silberberg?“ rend jeder Andere an ſeiner Stelle doch ehr- 
Wehrlin gab 1 Blick kalt zurück und furchtsvoll vor ihr geſtanden wäre 
eine Stimme klang febr gemefjen, doch höf- Als fie auf ihre Worte keine Antwort er- 
lich, als er gelaſſen erwiderke: „Der bin ich — hielt, ſondern nur feinem kalten, fragenden 
wünſchen Sie etwas von mir?“ Blick begegnete, fuhr ſie im gleichen Ton wei⸗ 
„Könnte ich Sie wohl einige Minuten allein ter fort. „Ich wünſche nämlich zu wiſſen, wer 
ſprechen?“ entgegnete ſie, während ihr Blick die das junge Mädchen iſt, welches unter dem 


E Einnichtung des Zimmers und die übrigen Namen Ihrer älteſten Tochter, Marguerithe, ; 


Anweſenden flüchtig ſtreifte. in Ihrem Hauſe auferzogen wurde.“ 
, "O ja, ich ſtehe zu Ihren Dienſten. Darf „Nabu ue Wehrlin ſtolz und 
ich Sie bitten, mir zu folgen.“ Dies ſagend, ſtreng, „was berechtigt Sie zu dieſer Frage?“ 
führte er je urch das anſtoßende. „Meine Theilnahme, — mein Intereſſe, 
Schlafgercen d In nme nach der Straße gelegene welches ich für dieſes ſchöne Mädchen 
“Vo!!! 
er 4 55 Joch recht nette, „Dann bedaure ich, Ihnen nicht dienen zu 
an, 1 Vorhänge können. Auf 589985 So er Fange die 
waren au erk it und om all, herrſchte die das Intereſſe meines Santitienfehens berüh⸗ 
rößte Sau die Meer pics ſchöner Veilchen ⸗ren, habe ich keine Antwort,“ verſetzte er in ſo 
. H Haken and 8 . . daß die Dame wohl 
lang ge . - er einſah, daß fie auf dieſem ihr Ziel nicht 
i zierlichen Vaſe auf dem runden Tiſch vor dem ae —.— P- 1 t n a 
aba ſtand verbreitete einen lieblichen Duft. Weſen des Mannes etwas, was ihr unwill⸗ 
böflich ien Sie Platz, p ber. Dberlehrer kürlich zu imponiren begann. 
einen Sul er und ſich ihr ale en nahe und mein. Inter e 
a og ul ? ; nach einer kleine „„für — 
Pens Dame fieh ſich mit einer gewiſſen Ihre Tochter e ee Pes. 
Oſten s . dem Divan, der von gefälli⸗ wegs auf Neugier. Eine überraſchende Aehn⸗ 
ger gorn i über einem hübſchen braunen lichkeit zwiſchen dieſem jungen Mädchen und 
Wollendamaf über din war, nieder. Wieder — — einer Dame en Mädchen einſt 
glitt ihr Auge über die derſchiedenen Gegen ⸗ſſehr nahe ſtand, ſowie einige zufällige Bemer⸗ 
ſtände flüchtig hinweg, ſie war ficher ſehr vor⸗ kungen, die mir gemacht wurden, veranlaßten 
nehm und ſehr reich, da hier Alles einen ſo mich, jene $ ragen an Sie zu richten.“ ; 
* einfachen, ärmlichen Eindruck auf ſie „Darf 10 um Ihren werthen Namen bit⸗ 
“achte. Oder war fie nur von einem gewiſſenf ten?“ erwiderte 1 ruhig. 


n.. 


Selbſtdisziplin und Selbſtachtung ſpottende 
Banden zu verwandeln, die nach Einbruch der 


gen Inſtinkte ſuchten. Der berüchtigte Lon- 
haupt nur eine Stadt wie London herborbrin- 
Weg, den die „City Imperial Volunters“ 


konnte bis zehn, elf Uhr Abends kein Wagen 


und ſelbſt die berühmte Londoner Polizei war 
eee e, e, 1 2 pem | 

r ing zogen unkene Burſchen und halbwüchſige 
ielten der Bürgermeiſter von Lyon un [abten die Straße auf und ab und poll 


tolz und kalt. Es ver⸗ fi 


laß G- Wopfübrt lob. 


k. Berlin Bernh. Arndt, Max Gerſtmann 
Elberfeld W. Thienes. Halle a. S. ai, Bard é Go: 
A erg Wilkens. In Berlin, 9: Fran? 
furt a Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. 
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61 Verwundete, in der Ambulanz am Marbel] Handels- und Gewerbekammern und des öſter-J Bekenntniſſe ift auch damals erhalten worden 
i) o ſoll es auch künftig bleiben. Reden wie die 

Prinzen Max tragen aber zur Erhaltung 
des konfeſſionellen Friedens nicht bei und des“ 
halb erwarten wir, daß von zuſtändiger Stella 
Maßnahmen gegen die Wiederkehr ähnlicher 


Vorkommniſſe getroffen werden.“ 1 


ann einen ſchon ſchwer beladenen Omnibus, 
die Räder deſſelben brachen unter der Laſt 
und der größte Theil der Inſaſſen wurde im 
Fallen verletzt. Die meiſten der in die Hoſpi⸗ 
täler Eingelieferten haben die Rippen ge⸗ 
brochen, den Schädel eingeſchlagen oder Arni- b 
und Beinbrüche davongetragen. Zwei ſtarben 
bereits Abends. In Bedford Street wurde 
einer armen Frau in den eigenen Armen ihr 


Baby a : 


Provinzielle Umſchan. 


Eruſt Meyer vom Mealgumnafſum Et. Johann 
in Danzig, iſt als Provinzialſchulrath nach 
Koblenz berufen. — Dem Vormann der Nets 
tungsſtation Lohme, Strandarzt L. Venz, hat 
der Vorſtand der Deutſchen Geſellſchaft zur Metz 
i 8 re für die Leitung 

15 2 - a a org i Sarbeiten bei dem am 27. Februar 
Aus dem Reiche. öſterreichiſ biefes. Jahres eſtrandeten ſchwedif 

f von einer ſtaatlichen Geſchäftsvermittelung a a den Polls 
N be Peg a 1557 wiſſen wollen, gegen das geplante Kom⸗ De en 1 
Truppenübungsplatz bei Döberitz ab. Um 12 Uhr 25 : 1 
verfammelten ſich die Theilnehmer der Jagd auf — Die Romreife des italienischen Bot. angegriſſen und derart mit den Hörnern bears 
dem Gutshof des Dorfes Ferbik,. u. A. der ſchafters in Wien bezweckt eine Intervention] beilet daß der alte Mann auf dem Trausvport 
Rronpring und die Prinzen Friedrich Leopold, zuläßlich der Erneuerung des öſterreichiſch. nach der Ainerfiräteftinif in Greuswald verſtarb 
Friedrich Heinrich, Joachim Albrecht und der italieniſchen Handelsvertrages. Oeſterreich! — Zum Bürgermeiſter in Pla ift Magi 
Erby ing von Hohenzollern. Der Kalſer erſchien verweigert die Aufnahme der Weinklauſel und ſtrats⸗Sekretär E. Schlüter aus y Enr — 
zà Bienen ug um 13 ½ Uhr, von  Hornfanfaren | anderer Begünſtigungen in den Handelsver⸗ gewählt. 
begrüßt — * Sn Landrath Steinmeifter, trag, weshalb langwierige Verhandlungen zu FFF 
Alsbald ſetzte ſich der Jagdzug in Bewegung, gewärtigen find. N i x : 
hinter der Meute und bon blaſenden ei lich de — o ne eg Literatur. 

Kaiſer im rothen Frack, gef on dem ſehr ] 1! DR e an für die Ma⸗ 
ent Belebien 5 Fan „ e ach, die fid | Inebauten für das Jahr 1901 werden drei ee 
über das Gelände des Uebungsplatzes binzog,] Schlachtſchiffe von 15000 To., zwei Panzer⸗ haben bereits in Nr. 193 ee Blattes eine 
war nach etwa 1½ Stunden beendet. — Der kreuzer von 15000 To., ſechs Kanonenboote ausfüh liche Em fehl dieſes Buches eb 
erzog Robert von Würtemberg iſt vom] von 2000, ſochs von 600 und zehn von 200 To. und Töunen ka — bestehen Feel Ad 

era: san Kaifer zum Ritter des Ordens] gefordert; ferner drei Kohlenſchiffe mit je Heft 17 bis Heft 23 erſchien $ mb fehlen n 
zum Goldenen Bliek ernamt. — Der Groß 15 000 To. ein Reparaturſchiff von 7000 To. noch 9 Hefte. Wir Tö i dar B ee 
herzog von Oldenburg wird bei dem Anfang | und ein Transportichiff von 7000 To. dagegen Neuem ee t 2 p3 [231] 
Dezember zuſammentretenden Landtage eine Er⸗ kein Torpedoboot. Die Marineoffiziere er- Oskar Baumann Afrikauiſche Sfi 
höhung der Zivilliſte von 510 000 auf 710 000 [warten wenig Widerſtand im Kongreß gegen Mit 13 Lich druckbildern und 7 Bildern t 25 — 
Mark beantragen laſſen. — Die 2 Stadt⸗ — große Flottenvermehrung in einem Berlin, Dieirich Reimer. Das Bach bietet 
verordneten⸗Verſammlung hat in ihrer letzten ge⸗ r lebensfriſche Schiſderungen vom afrikaniſchen 
heimen Sitzung beſchloſſen, der Kaiſerin — Bu einer erhebenden Feier hatten fich Leben am Rande der Wüſte, welche bom Leben 


s : üd- [aeftern die in Berlin lebenden Mitglieder der : 
eg ka; ganni Ar Société -philanthropique française. auf dem] Europas, Amerikas und Aten Jo weit abweichen, 


* ii f wie Kultur und Unkultur. Die Anſchaunngen 
den Arzte der inneren Abheilung des jüdiſchen e eee e Snkankpine - onkemarit der Bewohner, die Sitten, oder beſſer die Un⸗ 
Kraukenhauſes in Berlin, Dr. Julius Lazarus, bierſelbſt perſtorbenen Offiziere und Soldaten zu fitten der Bewohner treten lebhaft hervor. Es 
iſt der Profeſſortitel verliehen worden. — Neue ehren. Eine Ianggeftredie Reihe von Gräbern] Mt das Leben der Moslima in der Nähe der 


Gardelitzen wꝛerden die ſämtlichen alten in der Nähe des Wiſſte, welches uns in den Skizzen entgegentritt. 
2 n i 5 großen Kriegsdenkmals bezeich⸗ - 

ener Sede n 5h ns ve die Etäite, an deze, einige 80 Offers s? 
Preußen am 18. Januar nächſten Jahres er-| " i ; ; : 
pimini Es ſoll dies eine einc zeichnung für das hebt ſich ein impoſantes reich oruamentirtes 


À Or ps ; Kreuz aus Stein mit der Inſchrift: „A 1 5 
Fra eg enge oe Pa ya an des soldats français décédės a Berlin die erſten vier Hefte vor, welche über die Zahl 
' w its von f 


g . 1870—71.. R. I. P. Erigi par leurs Com- der Schwimmbafſins, r Badewannen und 
— — 9 ee vo Er pn patriotes.“ Zu Ehren des Tone 25 zu beiden, Brauſezellen, die Preiſe ꝛc. genauen Bericht 
Pelitionskommi fon der Landessynode zu Rends⸗ | Selten des Kreuzes ein reiches Arrangement von bringen. Dielelben finb büöchſt lehrreich. [233] 
burg hat bezüglich der Auträge auf Einführung ORAN lg 8 . 0 * 
8 3 8 Cerren der frauzöfiichen Botſchaft fid eingefunden . . Stadttheater. 2 
BE ang Fagesprbunng. Deichloiein. bee „ ibien Anfang mit ber Apeftung ven Ceen felte fid uns in der Titelrolle der 
wal nden Di tlas chle en un d n bla nel Berotheir nen gewonnene Altiſtin bor O Aan a 

Farben der franzöſiſchen Republik; den einen dleſet Partie für einen Antrittsabend bat ehe 
dieje. erſucht werden, für die Gleichheit der ans hatte bie Botichaft, den andern, wie die etwas bedenkliches, man fieht der nenen Saft, 
kommunalen Beſteuerung der Offiziere, Widmung beſagte, die Société philanthropique 3 


RUN die fih gleich an eine ſolche Aufgabe heramvagt 
Beamten und Lehrer mit den übrigen Bülgern] Frangaise gewidmet. Der Marine⸗Atachee bei mit geſpaunten Erwartungen eutgegen und ift 


: der franzöſiſchen Botſchaft, Kapitän Buchard da i ä i 

intreien llen. č 0 , r | dann leicht enttäuſcht. So erging es uns gefiern 

eee e e hielt eine Anſprache, welche alle Auweſenden] beim 77 5 Auftreten a dey 1 

e n URN ARE King Hauptes anhörten. n Irc ne gl wirkte und 

’ 3 — Zu der Aeußerung des Prinzen Max] derartige Eindrücke ſind nachher ſchwer Losaus 

Deutſchland. on Sachſen in Plauen i. V., die irge ſei in werden, auch wenn Geſang und Darſtellung Ich 

„ Berlin, 5. November. Ein öfterreichi- Sachen „schwer geſchlagen und vielen Leiden 

ſches Kommiſſionspaus foll, wie die Zentral- ausgeſetz,, bemerkt das „Vaterland,“ das 

ſtelle für Vorbereitung von Handelsverträgen] Organ der ſächſiſchen Konſervativen: „Davon 

mittheilt, in Hamburg errichtet und durch Bei⸗ 

träge der öſterreichiſchen Handels. und Ge- 

werbekammern, ſowie durch eine Staatsfub- 

vention von 15000 Gulden finanzirt werden. 

Die Aufgaben dieſes Kommiſſionshauſes ſollen 

nicht nur die eines Muſterlagers und Infor- 

mationsbureaus ſein, ſondern es ſollen durch 


N für Vollbäder. Berlin NW. bei Auguft 


lung in Pillau haben ſännlichen Städietagen 
Preußens einen Antrag unterbreitet, iu dem 


Sängerin konnte man wohl Julereſſe abgewinnen, 
ihre Stimme ift von angenehmer Klaugfarbe, 
der Ton rund und weich und zu dieſen Vor⸗ 
zügen geſellt ſich eine, durch ſaubere Vokaliſation 
weſentlich unterſtützte, forgfältige Behandlung 


ann gar keine Rede ſein. Der katholiſchen 
Kirche gegenüber wird weitgehende Toleranz 
geübt, und der ſeelenſorgeriſchen Thätigkeit 
ihrer Geiſtlichen nicht das geringſte Hinderniß] des Textes. Das Spiel war lebhaft und angs 
in den Weg gelegt, wenn fie den geſetzlichen] drucksvoll, in manchen wichtigen Einzelmomenten 
Beſtimmungen ſich fügen. Uebergriffe von machte fih freilich das ftdreude Moment der für 
e l dieſer Seite werden allerdings nicht geduldet, eine „Carmen“ faſt unmöglichen Figur geltend. 
daſſelbe auch Handelsgeſchäfte des öſterreichi, ſondern geahndet, und nur in fo fern fünzte] Die fonftige Beſetzung der Oper war porttefflich 
ſchen Exports und Imports vermittelt und von „Leiden“ die Rede fein. Aber ſelbſt wenn die Herren Dr. Briefemeifter (Iofe) und 
abgewickelt werden. Auch ſoll fich das Kom- einzelnen Wünſchen der Katholiken Berid u. Ul mann (Escamillo) bildeten mit Frl. 
miſſionshaus mit der Giiter⸗Spedition be- tigung verſagt würde, was wir auf das Ent⸗[Roeder (Micaela) die Elite eines En embles, 
faſſen. Der Leiter dieſes Kommiſſionshauſes, ſchiedenſte beſtreiten, jo ſcheint es uns doch nicht] deffen feites Gefüge der Aufführung einen be⸗ 
deſſen Angeſtellte ſämtlich Oeſterreicher fein Aufgabe eines ſächſiſchen Prinzen zu ſein, ſein achtenswerthen Erfolg ſicherte. Die kleine Rolle 
follen, fol auf den Vorſchlag des öſterreichiſch⸗]Heimathland vor Ausländern bloßzuſtellen. [des „Zuniga“ ſtattete Herr Dreßler recht 
ungariſchen Generalskonſuls in Hamburg be-] Daß das geſchah, bedauern wir auf das Tieſſte. nobel aus, Herr Becker erwarb ſich als 
ſtellt werden. Der Auſſichtsrath foll beſtehen[ Wir find in Sachſen vom Kulturkaupf ver-| Morales“ Anerkennung. Das Quartett der 
aus Vertretern der öſterreichiſch-ungariſchen ſchont geblieben, die Eintracht der chriſtlichen! Schmuggler und Zigennerinnen wurde durch die 


Die Dame zog die Brauen unwillig zuſam⸗ nes merkwürdiges Bündel liegen, aus welchem! „Nein, antwortete er, „wie ſchon geſagt, ich 
men, dieſe Aufforderung war ihr unangenehm, ſein ſchmerzliches Stimmchen hervordrang. Ich beachtete ſie im Augenblick gar nicht und habe 
aber fie mußte ſich derſelben fügen. Sie zog hob es auf und fand darin ein kleines, hülfloſes] mir ſpäter ſelbſt manchmal Vorwürfe darüber 
aus der Taſche ein kleines Portefeuille, nahm Kind von febr ſchwächlichem krankhaftem Aus- gemacht, fie nicht angehalten und ausgefragt 
eine Karte heraus und überreichte jie ihm nıft ſehen, das ſorgfältig in Betten und Tücher ge⸗ zu haben.“ i ER 
den äußerſten Enden ihrer ingerſpitzen, als wickelt war. Anfangs war ich geſonnen, das „Was geſchah dann weiter mit dem Kinde?“ 

irchte ſie, ſich durch eine Berührung ſeiner Kind meinen Hausleuten zu übergeben, doch fragte Frau Evans, unfähig, ihrer Bewegung, 
Hand zu beflecken. Ihre Gedanken entgingen lid entſann mich noch rechtzeitig, daß dies ſehr Herr zu werden. 


ihm keineswegs, doch er ließ fih nichts an- geizige, engherzige Leute waren, bei denen das „Meine Braut behielt es. Sie hatte es gleich 


merken, nahm die Karte gelaſſen in Empfang kleine Würmchen, für das ich herzliches Mitleid | im erſten Augenblick lieb gewonnen und bemit⸗ 
und las auf derſelben die Worte: Frau Mar- empfand, ſicher eben jo ſchlecht aufgehoben war, leidet, und wollte es um keinen Preis wieder 
garethe Evans von Zweibrücken. als bei ſeiner herzloſen Mutter, die es unbarm⸗ von ſich laſſen. Wir, und namentlich ſie hatte 
„Und wer war die Dame,” fuhr der Ober- herzig von fim geſtoßen hatte. So entſchloß damals mancherlei um ihrer edlen Herzensgüte 
lehrer fort, „deren Aehnlichkeit mit meiner ſich mich kurz, es meiner Braut zu bringen, und willen zu leiden, aber das Bewußtſein ihrer 
Tochter jo groß fein fol?" — fie, da ich ihre große Vorliebe für Kinder edlen Handlungsweiſe und ihr tiefes Mitgefühl 
„Ich halte es nicht für nöthig, Ihnen das kannte, zu bitten, es einſtweilen aufzunehmen für das verlaſſene kleine Weſen ſetzte ſie über 
lepi zu fagen. Erſt wünſche ich Näheres zu und zu pflegen, bis wir ein anderweitiges Alles hinweg.“ 
erfahren, ehe ich Ihnen weitere Mittheilungen Unterkommen für daſſelbe gefunden hätten. Es“ „Aber wie kamen Sie dazu, es Marguerithe 
mache,“ entgegnete ſie ziemlich gereizt. var ein düſterer, nebliger Morgen, man konnte zu nennen?“ 
„Wollen Sie mir jetzt wohl meine vorher an kaum zwanzig Schritte weit ſehen; ich war Wir haben ihm den Namen nicht gegeben. 
Sie gerichtete Frage beantworten, und mir eilig, denn obgleich die Wohnung meiner Braut Ein beigefügter Zettel, welcher das Erbarmen 
fagen, ob Marguerithe Ihr Kind iſt oder nicht weit entfernt war, wurde ich doch durch großmüthiger Menſchen anflehte und die Vitte 
nicht?“ , x den ganzen Vorfall aufgehalten und wünſchte enthielt, ſich des armen zarten Geſchöpfchens 
Sein Blick haftete lange und durchdringend nicht, mich in der Schule zu verſpäten. Daher anzunehmen, bis ſeine unglückliche Mutter, wie 
auf ihr, dann ſagte er ohne die geringſte Spur kam es wohl, daß ich der Erſcheinung einer ſie hoffe, es recht bald zurückholen könne, ſagte 
von Erregung: „Madame, ich will Ihnen Frau, die faſt wie ein Schatten an mir vor- ferner aus, daß es auf den Namen Margue- 
Glauben ſchenken und annehmen, daß wahr⸗überhuſchte, keine weitere Aufmerkſamkeit rithe bereits getauft fet.” 
haftiges Intereſſe allein die Triebfeder Ihres ſchenkte, und daß mir erſt ſpäter einfiel, das „Sind Sie noch in dem Beſitze jenes Zete 
Kommens und Ihrer Fragen ift. Doch er- dies wahrſcheinlich die unnatürliche Mutter ge- tels?“ fragte die Dame in faſt athemkoſer 
bitte ich mir nichtsdeſtoweniger Ihr Ehrenwort weſen ſei, welche, wie einſt die Schweſter Moſes, Spannung. 
über meine Ausſagen das unverbrüchlichſte von einem Verſteck aus das Schickſal des Nicht nur den Zettel, ſondern auch ein Me⸗ 
Stillſchweigen zu beobachten, im Fall Sie ſich Säuglings abgewartet und beobachtet hatte.“ daillon an einer goldenen Kette, welche die 
in Ihren Vermuthungen getäuſcht ſehen, oder Frau Margarethe Evans von Zweibrücken, Kleine um den Hals trug, ſowie ſämtliche 
unſere gegenseitigen Mittheilungen nicht zu die hochmüthige, ſtolze Ariſtokratin, zuckte zu Wäſche und Bettzeug, welches, wie auch die 
einem gewünſchten Reſultat führen ſollten.“ ſammen. Sie hatte während der Erzählung Unterſchrift des Zettels, ein H als Zeichen 
„Gewiß, Sie haben mein Wort. ides Oberlehrers vergeſſen, daß fie die reiche, trug, hat meine Frau ſorgfältig aufbewahrt.“ 
„Nun denn, — Marquerithe iſt allerdings vornehme Dame, er der einfache, geringe Mann 
nicht meine Tochter! Vor etwa ſiebzehn oder war. Eine heftige Erregung ſprach ſich in allen 
achtzehn Jahren fand ich eines Morgens im ihren Zügen aus, aus den 
Winter, als ich eben im Begriff war, meine 


\ „Wollten Sie wohl jo freundlich fein, mir diefe 
ii . denen jede Spur von Dinge ſehen zu laſſen?“ ſagte fie mit gebroche; 
Farbe gewichen war, ſie zitterte leiſe und ihre ki Stimme —— —— 


Wohnung zu verlaſſen und in die Schule zu Stimme bebte, als fie fragte: „ö ; T r 1 

K \ Í timm als ſie fragte: „Können Sie „Ich will meine Frau rufen.“ entgegneld 
geben, wo ich damals Unterricht zu geben mir keine Beſchreibung jener Frau geben, die Wehrlin, ſich erheben, „iie ſoll fie Ihnen 
hatte, auf der Thürſchwelle des Hauſes ein klei⸗[Sie für des Kindes Mutter hielten l Gringen, Fortſetzung folgt.) 


Ein geborener Stralſunder, Direktor Dr. 


wurde ein 70jähriger Arbeiter von einem Bullen 


zu einer guten Geſamtleiſtung vereinigen. Der 


Frau Evans zitterte- heftiger denn zuvor. 


~ 2 R 
und über 100 Soldaten ruhen. In der Mitte: Veröffentlichungen der deutſchen Geſell⸗ 
ürſchwald, Unter den Linden 68. Uns liegen 


} 
54 
ö 


ä ———— — 


das jenfationelle Beſtechungsgeſpräch abgespielt, ſuspendirt. Der Miniſter des Inuern hat vom nährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 44 bis 
gelches Thiel in folgender Weiſe darſtellt: „Ich Polizelpräſdium einen Bericht über die An⸗ 50; dh Holſteiner Niederungsſchafe — bis —; 
babe mit Stlerſtädter bie Friedrichſtraße abs) gelegenheit eingefordert. auch pro 100 Pfd. Lebendgewicht 23 bis 32 Mk. 
E Indem Konitzer Meineids⸗ Schweine: Man zahlte für 100 Pfd. lebend 
brozeß Masloff und Genofſen dürfte (oder 50 Kgr.) mit 20 Proz. Tara⸗Abzug: a) 
es noch längere Zeit währen, bis die Beweie⸗ vollflenſchige, kernige Schweine feinerer Raſſen 
aufnahme zu Ende geht, denn fortgeſetzt wird und deren Kreuzungen, höchſtens 1¼ Jahr al, 
die Vernehmung neuer Zeugen von der Anklage⸗ 55 bis 56; b) Käfer 57 bis 58; ( fleischige 
behörde und der Bertheidigung beantragt und von Schweine 53 bis 54; d) gering entwickele 49 
dem Gerichtshof auch beſchloſſen. Ueber den bis 52; e) Sauen 49 bis L bis = 
Lokaltermin am Freitag, der bis Abends 1/140 Mark. 
Uhr währte, kurſiren verſchiedene Gerüchte, nach Tendenz und Verlauf des Marktes: 
denen die Geſchworenen in ihrer großen Mehr⸗ Das Rindergeſchäft wickelte ſich ziemlich glatt 
heit zu dem Reſultat gekommen ſein ſollen, daß ab, binterläßt aber etwas Ueberſtand. — Der 
Masloffs Angaben ſehr wohl begründet fein Kälberhaudel geſtaltete fid ruhig, gute Ware 
köunten. Andererſeits fol namentlich einer der war äußerit knapp. — Bei den Schafen war 
Berliner Kriminalbeamten, Kriminalinſpektor der Geſchäftsgang langſam; es bleibt lleber⸗ 
; ! Braun, in ziemlich erregter Weiſe die Experi- ſtand. — Der Schweinemarkt verlief glatt und 
waren mit Päſſen und reichen Mitteln ver⸗ Sternberg haben wollte, fo beküme ich fie auch. mente, die vorgenommen worden find, als tunit wurde geräumt; nur leichte Waare war laugſam 
ſehen. Die Behörden von Marſeille ſind an⸗ Darauf meinte ich, dann geben Sie mir eine widrig und ihr Reſultat als werthlos bezeichnet abzuſetzen. 
gewieſen, dem Präſidenten Krüger gegenüber Million ab. Stierflädter erklärte mir anch, daß haben. Die Verhandlungen am Sonnabend uw 
die einem inkognito reiſenden Staatschef ſchul⸗ nur durch Sternbergs Bemühungen, wie er genau brachten zunächſt eine Vernehmung des viel K 
digen Rückſichten zu beobachten, ſonſt aber ſwiſſe, der Staatsanwalt Dr. Romen ius Kriegs⸗ genannten Landraths von Zedlitz. Ferner bez Hamburger Futtermittelmarkt. 
jeder politiſchen Manifeſtation ſich zu ent⸗ miniſterium berufen worden ſei. Auf die Frage] gann die Vernehmung der Zeugen, die im Fall Originals Bericht von G. und O. Lüders ſch 
halten. des Staatsanwalts, ob an ihn (den Zeugen Matthäus⸗Meyer auszuſagen haben. Der Land⸗ Futtermittel⸗Großhandlung und Reismühle ý 
Thiel) jemals von Sternbergſcher Seite aus eme ’ 
Verſuchung herangetreten fei, antwortet Thiel mit 
einem eniſchiedenen Nein. Stierſtädter erklärt, 


Herren Nu wwii aus Seel kb e d eie UZ 
Damen Frl. AASTRA PYAR 
wirkſam zur tung r or un 
Occheſter leitete Herr S rimm mit ficherer 
Hand. M. B. 


hatte einen Mann mitgebracht, den er mir als 


Ausland. e Herrn Klinke vorſtellte. Warum er dieſes ge- 

In Peſt bereitet die Regierung eine than, begreife ich hente, Dort erzählte mir 
Aktion vor, durch welche die Zigeuner gezwun⸗ Stierſtädter Folgendes: Als ich Sternberg nach 
gen werden ſollen, ihr Nomadenthum aufzu- dem Polizei⸗Präſidinm brachte, zeigte er unter⸗ 
geben und ſeßhafte Bürger zu werden. i wegs auf ein Haus und ſagte: „Diefes Haus 
In Brüſſel laufen Gerüchte über gehört mir!“ Ich glaube, ich hätte damals ein 
eine ernſte Erkrankung Krügers an Bord des Wort zu ſagen brauchen und Sternberg hätte 
Kriegsſchiffes „Gelderland“ um. 3% mir das Haus geſchenkt. Auf dieſe Aeußerung 
In Mailand wurden elf aus Trieſt Stierftäbters habe ich dann erwidert: Ja, wa um 
kommende Burenfreiwillige aus unbekannten nicht gleich eine Villa am Genfer See ? Darauf 
Gründen auf dem Bahnhof verhaftet. Alle ſagte Stierſtädter: Wenn ich zwei Millionen von 


das Berumer Polizetpräſidium. Ein msti 
tional de la surdité, Paris, Rue de Lad 

preiſt leit längerer Zeit in Zeltu unter der 

em a = giebt keine Tanbbeit mehr“ in 


iſe a 
Taube barh bafielbe E erlangen können. 
ng, welche brieflich geleitet wir l 
beſteht in der Anwendung zweier 3 
in visib genannter Metallplatten, welche hinter 


einige Perſonen beobachten wollte. Stierſtädter 


nannten Galvanometer bei benen Kompas 
werden 42,50 Franks, für 5 Flaſche l 
Arznei, welche eine 6prozentige Löſung von Jod⸗ 
linm mit geringem Zuſatz eines geſchmack⸗⸗ 
verbeſſernden Mittels darſtellt und nach der 
bentfchen Arzneitaxe einen Werth von 2,00 


für eine Schachtel mit Schnupfpulver, welches 
Talkum, chlorſaures Kali, Borfänre, Zucker — 


— nn. 


In Spanien wurden in mehreren 
Propinzſtädten neuerdings Verhaftungen an- 
geſehener karliſtiſcher Parteiführer vorgenom- 
men. Sämtliche karliſtiſche Zeitungen ſind 
ſuspendirt worden. Bei den Abgeordneten 


urg, 
und verfügt über ein wohlklingendes Organ; er vom 1. November 1900. 
b er giebt ſeine Bekundungen über ſo manches mit Der hohen Preiſe wegen beſchränkte ſich das 
daß die Bekundungen Tbiels eine vollitändige den anderen Zeugen gegenüber höchſt angenehm Geſchäft in Baumwollſaatmehl auf Deckung des 
Barri Mi ee SE en Erfindung feien und er fährt dann mit neuen berjhrender Ruhe und Beſtimmtheit ab. Als dringendsten Bedarfs; dagegen wurde zu mäßi⸗ 
ans Y Wier und Mella fanden geſtern Enthüllungen fort. „Wenn nicht durch Hereni fih Herr von Zedlitz entfernt, erheben ſich die geren Preiſen auf ſpätere Abladung viel gehan⸗ 
Ba e ſtatt. Bei dem Pfarrer Bocos Thiel, wie ſollte ich denn ſonſt es wiſſen, daß Geſchworenen in Erwiderung feiner Verbeugung. delt. Kokoskuchen reichlich angeboten. 
u e eine Liſte von Perſonen vorgefunden, Her: Auch am Sonnabend ſtanden fih die verſchie⸗ Tendenz: Luſtlos. 
re neuerdings Geld erhalten haben; der ſcheidt⸗Hülleſſem Geld geborgt hat?” ruft er aus denen Zengenausſagen direkt gegeneinander, ohne Reiefuttermehl 24—28 Prozent Fett und 
Platter wurde ins n gebracht. Um fund fügt ſarkaſtiſch hinzu: „Was weiß ein daß in der Sache felbft etwas Neues zu Tage Protein Mark 4,90 bis Mark 5,15 per 50 Kilo⸗ 
en Karliſten alle Hülfsmittel zu entziehen, gefördert wäre. — Bei der Fortſetzung der Ver⸗ gramm ab Hamburg, Mark 5,20 bis 5,40 per 
handlung bekundeten verſchiedene Zeugen, daß in 50 Kilogramm ab Magdeburg, ohne Gehalts⸗ 
den Meyer'ſchen Laden ein Mann mit einer Liite | garantie Mark 4,25 bis Mark 4,80 per 50 
gekommen fei, und daß Frau Meyer gejagt habe, Kilogramm ab Hamburg. Reiskleie Mark 3,00 
es handle ſich um eine Verschwörung gegen) bis Mart 3,50 per 50 Kilogramm ab Hamburg 
Ernſt Winter. Die Meyer'ſchen Eheleute und Mark — his Mark — per 50 Kilogramm ab 
ihre beiden Töchter beſtritten letzteres entſchiede n. Bremen. Getrocknete Getreideſchlempe 40—45 
Kaufmann Kaminer erklärt, daß er dem Beſitze r Broz. Mark 5,40 bis Mark 6,00 per 50 Kilogr. 
Hellwig keinerlei Andeutung gemacht, daß man ab burg. Getrocknete Biertreber 24 bis 
En r —— gegen * Den t und Protein Mark 5,00 bis Mark 
urag Be W on den Lippen des Vorſitenden zur An⸗ Wehn beftreitet die Bekundung einer Zeugin, daß 5,50 per 50 gel ramm ab Hamburg. 
überbringt gleichzeitig Geſchenke, wie Schakir Ba are 89 —.— ee er dieſe barſch behandelt habe; er habe ihr und Erdnußmehl Pat Pen Mut 650 fte 
Ich hatte Herrn von Hülleſſem auf allererſte allerdings die Thür gewieſen, als ſie zugeſtanden Mark 6,80 per 50 Kilogramm ab Hamburg, 
—— 3 gejagt zu 4 Be 53—58 — ren 4 1 Mark 7,50 per 
8 en be aber S Geld bereits zurück.“ — | autva r. Voge rte namens der Verthei⸗ 50 Kilogramm rg. aatkuchen 
maion Fb; an — . ee ee 22 5 — Laufe dieses Jahres] digung, daß dieſe auf die Erörterung des Falles und Baumwollſaatmehl 54—58 Prozent Mark 
j . Roſenthal⸗Kammin verzichte, da dleſer mit der 6,40 bis Mark 7,00 per 50 Kilogramm ab 
der Erleichterung geht es durch den Saal. „Herr Anklage nur im loſen uſammenhange ſtehe. Hamburg, 58—62 Prozent Mark 6,90 bis Mark 
Präſident,“ meldet fih da Stierſtädter wieder:] Der Staatsanwalt und der Gerichtshof waren 7,40 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Kokus⸗ 
ae Be e ee gro er . e e 90. 
i i RER ſodann, Herr von Hülleſſem habe mit dem An⸗ auf heute, Montag, 00 per 50 Kilogramm ab Ham rg. 
a va 2 Saule — p er anderweitig in Verbindung — Sanan — e eee It 50 He Ar lo * 
: nd + , — ark 5, „45 per ilogramm a 
er „ sig eh — —— betrugen in Folge der großen Zahl der anläßlich Hamburg. ne e 40—45 N ozent 
5 Verſchiedene Bali's forderten Ver-. darauf, Herr von Hülleſſem fei feit Jahren mit ` 
ärfungen an Polizei und Truppen. ihm bekannt und verkehrte fett langer Zeit als 


kamenten, welche lediglich auf briefliche Berichte 
und ohne ärztliche Unterſuchung u wer⸗ 
den, nicht nur von ſehr zweifelhaftem Werthe, 


vor der Inanſpruchnahme deſſelben nicht dringend 
genug gewarnt werden. 

— In der Zeit vom 11. Oktober bis 2. 
November ſind bei der hleſigen fgl. Polizei⸗ 
Direktion folgende Fundgegenſtände ab⸗ 
gegeben bezw. zur Anmeldung gelangt: 1 
Spazierſtock, 1 kleines Krenz, 1 Brille mit 
Futteral, verſchiedene Damenuhren, 1 Packet 
Wolle, mehrere Portemonnaies mit kleineren 
Beträgen, 1 Pei ſche, Papiere von Gaſt, 1 Faß, 
1 Ledertaſche mit "verschiedenen Billets, 1 goldene 
Broſche, 1 Huhn, 1 Packet enthaltend 3 neue 
Herrenhemden, 1 Relßzen 1 Fahrrad⸗Lenkſtang 
1 Broſche aus kleinen ünzen, 1 Reifedecke, 
kleiner Maulkorb, 1 Dienſtbuch (Anna Schulz), 
1 gold. Pincenez, 1 Pfandſchein, Papiere auf 
den Namen Karow, Zugelaufen: 1 kleiner 
weißer Flock, 1 gelber Dachs hund. 


— Vie Verſender von Eiſenbahngütern feter 
darauf aufmerkſam gemacht, daß mit der am 1. 
Jauuar d. J. in Kraft getretenen Verkehrsord⸗ 
nung ein von dem früheren abweichendes 
Frachtbrief formular einge führt worden 
iſt und daß die zum Aufbrauch der alten Fore 
mulare vom Reichseiſenbahnamt feftgejegte Friſ⸗ 
mit dem Ende dieſes Jahres abläuft. 


„ — Am Sonnabend fand bel dem hie ſigen 
königl. Oberlandesgericht ein Referendar⸗ 
eramen ſtatt. Als Eraminatoren fungirten 
die Herren: Senatspräſident Dr. Weutzel und 
Oberlay desgerichtsrath Scholber, ſeitens der 
Greifswalder Juriſtenfakultät die Herren: Pigs 
Alber Dr. Stoerk und Profeſſor Dr. Stampe. 


vorden. 
Wie aus Konſtantinopel gemeldet 


eee ihm ſtets gern aus 
wenn er pekuntärer Hülſſe bedurfte. Wechſel hat 


x mittags drei Viertel der ſonſtigen Monats- 6,10 per 50 N ab Hamburg. Weizen⸗ 
Gerichts⸗ Zeitung. er deshalb nicht erſt zu geben brauchen. Kom⸗ 


einnahme. kleie Mark 4,50 


Viehmarkt. Gerſteklee Mark 5,25 bis Mark 5,75 per DO 


i ä Kilogramm ab Hamburg. Malzkeime Mark 4,60 
abend im Schwurgerichtsſaale abgeſpielt. Der ſ nicht zu erzielen. Immer wieder werden die N Prnliher Beg del ee bis Mark 5,00 per 50 Kilogramm ab Hamburg. 
bon dem Schutzmann Stierſtädter fo ſchwer be⸗ beiden ſich ſchroff gegenüberſtehenden Zeugen Zum Verkauf ſtanden: 3758 Rinder. 40 
Gerne Miminaltommifar Thel hatte fi zur kenfrontit, der Zeuge Thiel mu wiederholt Kälber, 9286 Schaſe, 7947 Schweine.. Stettiner Nachricht 
Vernehmung at Mit Rückſicht auf die] daran ermahnt werden, ſeine Ruhe nicht zu ver⸗ Bezahlt wurden für 100 Pfd. oder 50 Re ettiner Nachrichten. 
1 n n Boiss — u lieren. Mit * . Pebane Selbe Schlacht kai: in Mart . — * l DN 2 — ._ De tanz e Bee Rechts kandidaten, weiche ſich der münd⸗ 

üſidenten ungs⸗Ra ugen au em enige en unkt, ]? 3 ider: O = „Orch. 2 = i * : 
Dieterici eingefunden. Thiel bekundete in fichts g aS 45 dem Prüſtdentent ag — der a j Sch hs, höchſtens reits auf ein 25 fhriges erfolgreiches Beſtehen Borchers (Pommern), A. 3 i 
iher Erregung Folgendes: Ich bin im Ganzen ſpfelen Widerſprüche zu klaren. Nachdem noch Jahre alt, 64 bis 68; b) junge flelſchlge, nicht | zurückblicken, derſelbe „wird aus bielem Anlaß] E. Rehs (Ostpreußen), B. Rudolpß (Branden⸗ 
ausgemäſtete und ältere ansgemäſtete 59 bis 63; ſich mit feinen Mitgliedern und geladenen Gäſten burg) beſtanden lämtlich erfolgreich das Eramert., 
das erſte Mal bei der Beburtstands Dr. Werthauer, Heinemann und Mendel, eine e) mäßig genährte junge und gut genährte ältere am Freitag zu einer beſonderen Jubelfeier ver⸗ Die Herren Vorchers und Rehs mit dem Prädi⸗ 
f 55 bis 58; ch) gering genährke jedes Alters 50 einen. kat „gut“. 

bis 54. ullen: a) vollfleiſchige, höchſten — Die Vorſtellungen in dem Spezlali⸗ —2, Das geſtrige Konzert der Stets 

Schlachtwerths 62 bis 65; b) mäßig genährtetäten⸗Theater der Bockbrauerei er tiner Handwerker Reſfonrce 
füngere und gut genährte ältere 55 bis 60; oh] freuen fid fortgefegt einer überaus günftigen großen Saale des Evang. Vereinshauſes zum 
ering genährte 48 bis 53. Färſen und Aufnahme von Seiten des Publikums, aber die Beſten der Unterſtützungskaſſe des Evangeliſchen 
Kü e: a) vollſleiſchige, ansgemäftete Färſen] Direktion ift auch darauf bedacht, durch ein viel⸗ Ar better⸗Vereins halle fih eines regen Beſuches 
öchſten Schdachtwerlhs — bis —; b) voll | feitiges Programm unterhaltende Abwechſelung zu erfreuen. Der Geſangverein trug acht feiner 
eiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten Schlacht- zu ſchaffen. Gegenwärtig find ſehr tüchtige beften Männerchöre vor, dieſelben wurden ſämt⸗ 
werths, höchſtens 7 Jahre alt, 53 bis 55; c) Kräfte gewonnen, in erfter Reihe nennen wir lich mit vielem Beifall belohnt und das zarte 
ältere ausgemäſtete Kühe und weniger gut ente die Reinhold⸗Truppe, welche ſowohl in Parterre, einem Verſtändnitz gefungene „Wiegenlſed“ 
wie in Luft⸗Akrobarik ganz vorzügliches leiſten; von Brahms mußte noch einmal wiederholt wer⸗ 
Dürfen und Mühe 45 bis 48; e) ering genährte feltene Proben ihrer Kraft zeigen ‚The Minellis den. Fräulein Maria Heimte brachte bie 
2 und Kübe 41 bis 48, älber: a)ſund Mr. Richard ift ein ſehr tüchtiger Hand» | Litaney von Schubert und die Arie aus der 
feinſte Maſtkälber (Vollmilchmaſt) und befte ſtandrünſtler. Gelungene Unterhaltung bieten! Matt ue⸗Paſſton „Erbarme Dich, mein Gott“ 
Hülleſſem und hat dabei eines Briefes Erwäh⸗ erfährt das „el, Journ.“ aus zuverläffige: | Saugkälber 78 bis 80; b) mittlere Maſtkälber der indiſche Zanberer Ben Aramed und derf ausdrucks⸗ und ſeelenvoll zum Vortrag, bei 
kung gethan, der nicht zu den Sternbergſchen] Quelle, daß, abgefehen von den ſtrafrechtlichen fund gute Sangkälber 72 bis 76; c) geringe Excenirique⸗Muſikal Klown Mr. Rutz⸗Davtſon, und letzterer hatte Frl. Käthe Fop die Begleitung 
Akten gekommen wäre. Ich habe als Zeugen Folgen, die diefe Angelegenheit nach ſich ziehen Saugkälber 60 bie 65; d) Ältere gering genährte] das komiſche Gebiet wid durch die Duettiften| der Violine übernommen. Herr Celit Wa d ers 
den Kriminalſchutzmann Schulz, daß Stierſtädler wird, gegen beide Beamte bereits ein Diszipli⸗] Kälber (Freſſer) 35 bis 45. Schafe: a) Maſt⸗ Riedl und Heidl und die Vulkano⸗Truppe auff mann fpielte eine Romanze von Weber und 
damals fortwährend von der Sternberg-Affaive ] narverfahren anhängig gemacht worden ift. Für] läͤmmer und hingen Maſthammel 63 bis 67; das befte vertreten. ein „Ave Maria 1 Kummer ganz vorzüglich 
brach. Bei der vierten Begegnung bat ſich dann die Dauer deſſelben find die Beamten vom Dienſt J b) ältere Maſthammel 52 bis 59; e) mäßig ge⸗ — Eine öffentliche Warnung erläßt! und erhielt gleichfalls reichen Beifall. Als Diris 


geweſen 
feier. Ich habe in der Arendſchen Brauerei für Menge Kreuz⸗ und Querfragen an die Zeugen 
den Stierſtädter und andere Beamte ein Faß gerichtet haben 
Bler auflegen laſſen. Stierſtädter leugnet, be⸗ handlung bis Montag Vormittag 9½ Uhr. — 
trunken geweſen zu ſein. Aber er iſt in Wahr Die Vertheidiger Slernbergs werden heute im 
heit total ketrunken gewifen, und dies veranlaßie | Verlaufe der Verhandlung den Antrag auf Haft⸗ 
mein zweites Zuſammentreffen in der Wohnung |entlaffung ihres Klienten ſtellen. Gie erwarten, 
Stlerſtädlers. Ich wollte mich nach feinem Be⸗ bab dieſem Antrage ſtatigegeben werden wird, 
finden erkundigen, und darauf ſind wir zuſammen wenn die einzige Belaſtungszeugin, Frieda 
u Tuche gefahren, wo ich ihm Wein geben Woyda, bei ihrer letzten Ausſage bleibt. Eine 
eß, da ich geſehen halte, wie ſchlechh ihm das Kaution in beliebiger Höhe wird dem Gericht 
Bierkneipen bekam. Stierftäbter beliebte babei, eventuell angeboten werden. Sternberg würde 
ak von Sternberg zu ſprechen. Dann ſich alsdann einer Vertagung, falls eine ſolche 


7 


—— as 


— - — — — — — — = — u ß — E—ö— — e — = f 
Stettin, den 3, November 1900, 19. Rückäußerung des Magiſtrats auf den Stadty o owie, daß die Stättegeldeshebung auf dieſer an ſechs Arbeiter, welche 25 Jahre im Dienfte 1 | 
ð Beschluß vom 279 D. Je aiias Pede er h gegen der Gasanftalt gearbeſtet haben. or kauntmachung. | 
Stadtveror neten-Derfammlung 1988 Bürgers um Zahlung von 75 % Ent⸗ 3 hlung Aue; 300 % Jahrespacht über--| 15. Eine unterftüdungsſoche. . — 90 pot e a — | 
8. November j „bt 8 gung. agen wird. ; 2 7 . ; N 3 Ne en 
am 1900, Radni. 5½ tthr 20 Betition eg Bezirks⸗Vereins Pommerensdorfer⸗ 35. Zuſtimmung zur Vermilethung der Reſtſlüche ettin, den 22. Oktober 1900, Gemeinde ⸗Kirchenrath und zur einde ⸗Vertretun | 
Heffeutliche Sitzung. Anlage um Mittheilung von den Abmachungen der früheren Lagerplätze 3/4 an der Parnitz⸗ Bekanntmachung der Bugenhagen = Kirchengemeinde bereits im Herb 
1. Petition der ſtädtiſchen Trichinenbeſchauer um zwiſchen Magiſtrat und Eiſenbahnfiskus über ſtraße vom 1./12, d. Is. ab bis 31./3. 1907 i 17 hl abzuhalten. Die Wählerlifte wird mit 
Aufbeſſerung ihres Gehaltes. die Eiſenbahn von der Hospital⸗ nach der Pom⸗ für jährlich 120 % Miethe. Auf Beſchluß des Bundesrathes findet am 1. De- dem 17. November d. Js. geſchloſſen. 
2./6. Fünf Vorkaufsrechtsſachen eren 36. Zuſtimmung zum Erwerb einer Acker⸗ und mber d. Js. im Deutſchen Reiche eine allgemeine fiber 24 Jahre alten 
t f 


e 
i 12,0280 ha in d lun tt, mit welcher im n 
ee e a E SB En 
mz rbunden nahme 
der Bezirks des Schlacht⸗ und Viehhofes und der 


; m aße. 
7. Mittheilung des Protokolls der Kämmereikaſſen⸗] 21. Petition des Bezirks⸗Vereins Pommerensdorfer⸗ 
R nlage, eine Kommiſſion aus Mitgliedern des 


Revifion pro Oktober d. 
85 j Magiſtrats und der Stadtverordneten⸗Ver⸗ 
/ 


8. Nachbewilligung von 1878,66 „4 it aord. 
Titel II Pot, 21 a 1080 Ah 2 Ord. Titel 


lammlung zu wählen, welche fih über die Lage 97. Genehmigung zur Uebertragung von 6000 44 


XV Kap. 3 Bol. 2, Etatsüberſchreitungen. der Straßenverhältniſſe des dortigen Stadttheils i í enanlagen wird im Gemeindebezirke der Stadt 5 
9. . au Aae = cuf dem Gute mb en der dortigen Bewohner infor 8 „FFF... P bal dieſe 1 durch = Er pe des — ar] pi konnen fur die be. 
endorf für die Stadtgemeinde eingetragenen miren foli. 3 , K Königlichen el⸗ um 
, ff. a a 
U u öſungskapital. vorläu aſſung offenen 3 7⁰ Viehhofes unſere ehutation u 
- Stadt zu zahlende Entſchädigung von 7% der Beurke des Freibezirts durch anfen, OntenDepttation 


10. Rückzahlung von 2200 % an bie Königl. Re⸗ i auf deten Grundſtück, Schwarzer⸗Damm Nr. 13a. 


Anmeldungen werden entgege enommen von dem 
zum Ankauf einer 190 qm großen Einnahme eingezogen wird. lage 16 ch. mo en Ben Rice | 
\ 


gierung, welche für die katholische Sozietätsſchule t mung > i chädi Vorm 9—40 a 
als Staatsbeitrag für bie Lehrerbeſoldung von raßenſläche in der Pöltgerſraße für 30 % 39. Gewährung der erhöhten Miethsentſchädigun ie zur Ausfü lung erforderlichen Ara er ne janima a und non dem Kirchen: 
den Gemeinden 3 a 2 pro qm und Beulen 5 Kauſſumme. für einen Lehrer und Bewilligung von 22, Wb e 3 Lr der aße 1 Nac Kaufmann Troike, Kur fürtten⸗ 
erheben find. 24. Bewilligung von 30723,08 4 zur Beſchaffung Mark für den laufenden Etat. Häuser oder der Gehöfte Laufe des 29. und Zugleich mi Mm. 45 nhr). t 
ti. mung zur Klage gegen einen hieſigen des Inventars für die J. Mädchen⸗Mittelſchule] 40. Juſtinmnung zu dem Magiſtrats⸗Beſchluß betr. 30. Nopember d. Is. ſeitens der Gabler aa dem die h ) Wird der Gemeinde angezeigt, daß die für 
undſtücksbeſttzer, weil derſelbe Baulichkeiten an der Barnimſtraße. bie Bluchttinien en Grabow bezlgl. der Koche | po, Novem find nach erfolgter Ausfällung nach dem 4 Teborſtehenden Wahlen fefigehtefite Wählerliſte 
über ſeine Grenze hinaus auf ſtädtiſchem Terrain 25. Genehmigung zur Beſchaffung einer Straßen⸗ Münz⸗ und Töpffersparkſtraße. Stande am 1. Dezember 1900 am 1 155 b kia lang, ie — hiai Poi 1. Des A 
aufgeführt hat, um Wiederherſtellung des bis⸗ bahnkarte für den ſtädtiſchen Turnwart und 41. Bewilligung von 2400-4775 Mark zu einem 2 Dezember d. Is. zur Abholung ur Halten, ftr r d. In. 3 v Awotheke“ Linden⸗ N 
herigen Zuſtandes. Bewilligung von 27 % für das laufende ßeren Versuch mit Spiritusglühlicht an der n alle Orto richten wir Bitte, bei ſſtrate 30, öffentlich zur Einſich anliegen wird. 
12. Rachbetiligung von 102,42 % Reiſetoſten pp, Etats jahr. kenwalder Chauſſee. ab, der Austheilung, Ausfüllung und Wiederelnſammlung] Etwaige Reklamationen gegen die Lifte komen nur 
für einen zur perſöulſchen Vorſtellung ein] 26, Halen nn von 200 „A Gehalt für einen. 42 Genehmigung zur Uebertragung des im Vorjahr der $ papiere ihre Unterſtützung und Mitwirkung] während der vlerzehntägigen Auslegungsfriſt angebracht 
eladenen Regierungs⸗Baumeiſter. gar Alehrer vom 1. 10. d. Js. ab. nicht ausgegebenen Betrages von 16 110,99 „A den Herren Zählern nach ieder Richtung hin aus] werden, fnb alfo vr. eh zutäffig. 
13, Zuſtimmung zum Ankauf des Grundſtücks] 27. ſtſezung des Wittwen⸗ und Waiſengeldes für für Ummandlung der Straßenbeleuchtung auf edeihen zu laffen, wobel wir darauf hinweisen daß [ Stettin, den 1. November 1900, 
Vollwerk Nr. 10 (ehem. Wachthaus) zum die Hinterbliebenen eines verſtorbenen Ober⸗ den laufenden Flat. die Vieh⸗ und Ob bangen lediglich für a b Der Gemeinde⸗Kirchenrath von Bugenhagen 
z er von 3000 — . . ne auf — — Be 50 . Fe 49. Vorlage, als Platz für 75 2 1 i 15 is der Staats- un i in be paras 5 3 Paftor. 
ſtimmung zur ung enſes zur und 80: au Waiſengeld jä Für ichte die Ecke der Prinzeß⸗ un drderum en einnütziger Zwecke -n-z a a = > #2 k - amt 
ar J. 0 / Stck alien Ben ee e, e e Optshrankenkasse No. 20. 
erſtraße un e 8 y an engeld für eine f Ab 4 g 
Ceinidae 39, Genehmigung: zur Rüde | 12025 AM zu bent %% General⸗Verſammlung 
zahlung von 200 % Konſensgebühren pp. und! 28. Gewährung der erhöhten Miethsentſchädigung eftellten und aufzuſtellenden Gaslaternen. werden ſämmtliche Obſtbaumbe ren Ver⸗ der 10. b. Alte, Abends Uhr, In 
m Ankauf von 336 qm Straßenterrain zum für einen Lehrer vom 1./10. cr. ab und Be- 45. Bewilligung von zuſammen 3010. % für Gag. treter erſucht, nach vorheriger ſorgfältiger örtlicher am Sonnabend, Danielezich, Soje garten 64 
Tak — i pro am für die projektirte * e von 37,50 5 * den nn gr ` rohrverkegungen in Grabow, Verbeſſerung der A Gen e die gg Bi 833 Lokale des erm ages ung: ng 
enbo e. „ Bewilligung von t altung der ; au „ Pflanzungen, in en, edern, = 
15. Radıbetilfigung von 492,54 % Neijetoften pp. Slcintinber lule in Graton Nachtbeleuchtung ac. iu Graboin und Nemig. Wien, Delen, Chaufleen, Sicubahmbäinmen u, f, m e Pb, 
r murormnanem E LE] a 
* — * rei ge! Seen al K 31. au ehe r betr. | 1.8. s r opi aA Dee So Zwetſchenbäume, Kirſchbäume q rg a a a L j 
3 mung, ba er etery an der e Be I es Bauplatzes für die Lungen⸗ gliedes des 52. und eines ſtellver a M ö x p : 
— nach Herſtellung 15 hen der heilanſtalt. > ſtehers des 17. Waiſenraths⸗Bezirks. D 2. Ordtl. General⸗Verſammlung. 1 
Stadtſchuldeputation für Turuſpiele pp. über⸗ 32, Zuſtimmung zur Vermiethung des an der Kar- 4./5. Wahl eines Armenpflegers der 28. und zweter 3 Stettin, den 1. ae Salingre⸗ Tages ⸗Orduung: 7 } 
wieſen werde, entgegen dem Stadtverordneten⸗ kutſchſtraße belegenen dreieckigen Platzes für Armenpfleger der 31, Kommiſſſon. der Der Mitgebrauch der Wohnung pe hr 3 1. Ergansungswahl des Vorſtandes. 
3 E 825 wn ie i: 1 nach welchem Frk 10 Jahresmiethe zur Anlage einer Rad⸗ I 6/7. pada amaha hung ae 15 eee e . 4 Geſchlechts 2 Walt e Sa hnnngsreniiore i 
vermiethet werden ſoll. a n. zweſer zu Mitgliedern der Voreinſchätzungs⸗ ülfsbedürftige Perſone = 2 E ; e iedsgerichts. 
17. Genehmigung des ſpeciellen Projekts zum Bau 88, Zultimmung zur Bermiethung der ea. 1200 qm "ntertommiffion gewählten Bürger. welche ſich ſeit 5 Jahren in Stettin Ae rd 5 Wen. Vorſtand. À 
bes Berwaltungagebäudes der Gnschftalt, Mug- Großen Straßenflüche an der Parnigftraßel = ußerung über die Perſon eines zum Controleur | dies Beneficiúm zu erhalten W enn atni | A Le en SeEnun 
ber anf 17 809 . mb Befeſtigung zwiſchen dem Schulgrundſtück und Platz 8 filr u Waſſerwerke gewählten Anwärters. werbungen bis zum 18. November 1 Fa rrad⸗Verſandt 
d die Koſten auf 178 500 veranſchlagt. 400 Ab Jahresmiethe 9/12. Wewilligung von 1432,58 Mark Vertretungs- ſchriftlich bei uns einzureichen. 8 * 
VV Mache ea der wa deer | 15 Nan inch eataa de Len 8 Bert Der Magiftrat, Prima Marken zu bigigeg Brefet gegen Nachnahm | 
ý . a reitun rgerfte e unter er e an den 3. Wahl eine edsmanns n. 28. Bezirk. , 7 
herſtellungskoſten vor Neue Königſtraße 40. beiden Vormarkttagen als Markt benutzt wird, 14. Bewilligung eines Geſchentes don je 50 ark Salingre⸗Stifts⸗Deputation. Alired och, 3 { 


EA 


nt des Mäunerchors ſowie in der Begleitung 
— Einzellleder und des Ceſſos auf der Orgel 
bewährte ſich Herr Drabandt wieder auf 
das befte 


Stettin, 5. November. Der Bezirks ⸗ 
verein Oberwiek hatte zum Sonnabend 
Abend eine Verſammlung ſeiner Mitglieder nach 
Thriſtiani's Reſtaurant berufen. Dieſelbe war 
don etwa 40 bis 50 Mitgliedern und zahlreichen 
Stad verordneten beſucht, welche beſonde e Ein⸗ 
fabungen dazu erhalten hatten. Herr Rechts⸗ 
anwalt Lippmann hielt einen Vortrag über 
das Thema „Die Rechte und Pflichten der Ver⸗ 
miether und Miether nach dem neuen Bürger 
lichen Geſetzbuch“, der aber nach den erſten eine 
leitenden Worten ſehr bald ausſchließlich in eine 
Polemik gegen den bekannten in Elberfeld für 
al: dehlſchen Städte einheitlich aufge⸗ 
stalten Mielhsvertrags entwurf ausartete. Etwas 
Neues konnten wir den Ausführungen des Herrn 
Uippmann nicht entnehmen. Alles, was er ſagte, 
ift in dem in Halle geſtifteten Verbande der 
Miethervereine vorgebracht geweſen und auch 
bereits widerlegt. Daß -dieje Verhandlungen und 
die Errichtung dieſes Verbandes überhaupt Herrn 
Lippmann unbekannt geblieben find, überraſchte. 
Wir müſſen es uns aber deshalb verſagen, auf 
längſt Gehörtes und längſt Widerlegtes zurück⸗ 
zukommen, zumal auch Herr Lippmann ſeiner⸗ 
eits nicht ein einziges Beiſpiel an⸗ 
jühren konnte, in welchem dieſer in allen 
deutſchen Städten eingeführte Miethsvertrag 
be eits faktiſch ſchon Härten gezei igt 
hätte. Trotzdem Herr Rechtsanwalt Dr. Del- 
brück wie üblich Herrn Lippmann ſekundilte, 
trat dann aus den Vereinsmitgliedern ſelbſt 
nuch nur ein einziger noch ſehr jugendlicher 
Redner auf, der Herrn Lippmann beipflichtele. 
Dagegen ſprachen nicht weniger als drei Mit⸗ 
glieder mit praktiſcher Erfahrung, die Herren 
Magiſtrats ſekretär Schivelbein, Stabtverorbueie 
Petermann und Malermeiſter Chrift gegen die⸗ 
ſelben. Namentlich erſterer meinte, es gebe viele 
Verträge, die noch weit ſchärfere Bedingungen 


enthielten, z. B. Submiſſions verträge (auch die 


ſtüdtiſche ſſerlieferungsverträge. Muni. der 
4 en een Bedingungen ſtänden 
faſt uberall lediglich auf dem Papier und kämen 
bei der weitaus größten Mehrzahl der Fälle 
niemals in Betracht. Er ſähe aber auch nicht 
ein, warum ſich der Haus beſitzer bei gewiſſen 
Viethen nicht auch gegen Ausfälle ſchützen folte. 
Auch die Herren Rechtsanwälte thäten dies ja, 


indem fie Vorſchuß verlangten. (Große Heiter⸗ 
keit.) Die Fälle, daß eingebrachte Sachen 
irgend einem Abzahlungsgeſchäfte oder 


einer plötzlich auftretenden „Tante“ (Heil erkeit) 
gehören jenen, ſeten gar nicht ſelten. 
Jede Geſchäſtsmann habe die Pflicht ſich mög⸗ 
lichſt vor Verluſt zu ſchützen, alſo auch die, welche 
das Vermiethungsgeſchäft betreiben. Ebenſo 
wenn bei den Miethern Verſtopfungen vorkämen 
(© oje Heiterkeit) — er meine natürlich Bere 
ſtopfungen au der Waſſerleitung oder dem Kloſet, 
jo ſei es auch recht und billig, daß wer dieſe ver⸗ 
wjadt habe, auch für die Miederherftellung.s 
toſten aufkommen müſſe. (Beifall.) 

Herr Prof. Dr. Koliſch findet die Rede 
des Hen Re tsanwalt Lippmann jetzt vor den 
Wa en einfach tendenziös! ) 
Derr very Selke, glaubt hierin einen Bors 


egen den Vorſtand (222) des Vereins 
1 = > und weißt dies in heftiger Weile | 
Herr Prof. Dr. Koliſch bemerkt, daß 


zurück. 
ee weder den Boftaud genannt, noch bei dem 


Worte tendenziös überhaupt an denſelben gedacht fG 


PPAT s erſuch b den Borfigenden, 
jeine Worte zurückzunehmen. Herr Lehrer 
Selke hält dieſelben aufrecht. Herr Prof. 


Dr. Koliſch nimmt in Folge deſſen die Gaſt⸗ 
ſreundſchaft nicht weiter in Auſpruch und verläßt 
die Verſammlung. Erſt nach etwa einer weiteren 
halben Stunde erklärt der Vorſitzende: er habe 
ſich geirrt, Herr Prof. Dr. Koliſch habe nicht 
vom Vorſlande geſprochen, er (der Vorſitzende) 
nehme daher jetzt auch 
(Beifall. Gelächter nnd Zwiſchenrufe: Jetzt ift 
es zu ſpät! c.) Es folgt dann noch eine Auss 
einauderſetzung zwiſchen den Herren Kurz und 
8 


le ß. Det Verein lehnt aber ein weiteres immer feiner 


Eingehen auf die Angelegenheit ab und auch 
wir können uns dies um ſo mehr verſagen, als 
die Verbreiter der Herrn Kurz unterſchobenen 
Werung ſich an anderer Stelle darüber zu 
rebnfertigen haben dürften. 

— Die im Oktober abgehaltene er ſte 
theologiſche Prüfung haben beſtan⸗ 


Stettin, den 1. November 1900. 


Bekauntmachung. 
J emä ber Nr. 3 un a er 
S abet Dehnung får das Seien Swineminder 
Rester vom 2. Juli 1880 wird in wetreff der Mng- 
bmg der Fiſcherei im Hafengeb! Stadt Stettin 
Folgendes angeordnet: 


1. 
zübung der Fischerei mit dem Treibgarn und 
— ifi in den im 8 2 näher bezeichneten 
kheiten des inneren Hafengebiets während der Zeit 
1. vom 1. Oktober bis 3t. März in den Stunden 
von 6 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends, 
2. vom 1. bis 30. April und vom 16. Auguſt bis 


ug. 


30. September in den Stunden von 5 Uhr] verfiegelt und mit der Auſſchrift: 


Morgens bis 7 Uhr Abends und 


wei 
3. vom 1. Mai bis 15. Auguſt in den Stunden] unter 


von 4 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends 
verboten, 


8 2. 

Die Waſſerſlächen des innern 

velchen die im $ 1 erwähnte Fiſcher 

vortfelbft aufgeführten Zeiten verboten tft, erſtrecken ſich: 

a) auf der Oder: von der Linie zwiſchen dem 

rechten (oberen) Parnitzufer und dem gegen⸗ 

überſtehenden Haufe Oberwiek Nr. 64 bis zur 
unteren Hafengrenze 


Hauſes Steinſtraße 5 


Der Borſtzende, ana Nr. 172 557. 


einerfelts alles zurück! 


geg 
Sammelpunkt der Käufer: Concerth 


Hafengebiets, auf eingeſehen bezw. gegen poft- 
ei während ber | jendung von 


den: Herm. Adam aus Schlawe, Karl Bruſch 
aus gQ ndanım, Ferd. Gade aus Swine- 
— rm. ne aus 89 a 

aus ophagen, Fr oepin 
aus Soltnitz, Gotth. Lüpke aus Treskm ER., 
Franz Prollius aus Niepars, Martin Schmidt 
aus Labes, Mar Schultz aus Kankelfitz, Wal- 
ther Thomas aus Langenhanshagen, Walther 
Werkmeiſter aus Dramburg und Martin Wulf 
aus Bahan. — Die Termine der theologischen 
Prüfungen im Jahre 1901 ſind auf den 2. Ja 
nuar und 5. Auguſt für das zweite Examen, 
und auf den 15. April und 7. Oktober für das 
erſte ur feſtgeſetzt. 

* Berhaftet wurden der wegen Körpers 
verletzung ſteckbrieflich verfolgte Maler Franz 
König, die unverehelichte Emilſe Proefrock wegen 
Betruges und der Arbeiter Fritz Stahl wegen 
Die bſtahls. 

* Die Santtäts wache hatte in der 
verfloſſenen Woche 24 Fälle von Hülfeleiſtung 
zu verzeichnen, die Krankenwagen rückten fünf⸗ 
mal aus. — Geſtern Abend wurde auf der 
Wache ein Böttcher verbunden, der am Nolens 
garten mißhandelt worden war und einen Stod- 
hieb unter dem linken Auge davongetragen hatte. 

— In der hieſigen Volksküche wurden 
in der Woche vom 28. Oktober bis 3. November 
1730 Portionen Mittageſſen verabreicht. 

In Nipperwieſe fand geſtern unter 
Vorfig des Herrn Ritterguts beſitzers Beelitz⸗ 
Garden die Vertreterverſammlung des Kreis⸗ 
Krieger verbandes Greifenhagen 
ſtatt. Die geſchäftlichen Verhandlungen waren 
interner Natur. Herr Profeſſor Blaſendorff 
aus Stettin hielt einen Vortrag über Moltke. 

* In der Nähe des Schauſtellungsplatzes 
kam es letzte Nacht zu einer größeren Schläge⸗ 
rei, bei der auch das Meſſer eine Rolle ſpielte. 
Zwei von den Betheiligten, Arbeiter Hermann 
Matz und Fleiſcher Paul⸗Neitzte mußten in das 
ſtädtiſche Krankenhaus überführt werden, Erſterer 
hatte einen Meſſerſtich in den Rücken, Letzterer 
einen Stich in den linken Arm erhalten. Drei 
weitere Perſonen wurden auf der Sanitätswache 
verbunden, fie hatten theils leichtere Stichver⸗ 
letzungen theils Hiebwunden davon getragen. 

Laut Verordnung des Herrn Polizei⸗ 
Präſidenten iſt im Hafengebiet der Stadt Stettin 
die Ausübung der Fiſcherei mit dem Treib⸗ 
garn und Strohgarn verboten während der Zeit 
dom 1. Oktober bis 31. März von Morgens 6 
bis Abends 6 Uhr, vom 1. bis 30. April ſowie 
vom 16. Auguſt bis 30. September von 5 Uhr 
Morgens bis 7 Uhr Abends, vom 1. Mai bis 
15. Auguft von 4 Uhr Morgens dis 8 Uhr 
Abends. 

Im Bellevue⸗Theater wird am 
Dienſtag und Mittwoch „Johannis feuer“ wieder⸗ 
holt, am Donnerſtag findet die Erſtaufführung 
der komiſchen Oper „Der Huſar“ von Ignaz 
Brüll ſtatt und wird dazu der hier gleichfalls 
na Stinde'ſche Einakter „Bei Buchholzens“ ge 
geben. 

Vom Eingang einer Bismarckſtraße 12 
belegenen Reſtauration wurde ein dort aufge⸗ 
hängter Chokoladen⸗Automat geſtohlen. — 
Aus einer unvperſchloſſenen Kellerwohnung des 
e eine filberne 


PPP 
Vermiſchte Nachrichten. 
— Ueber eine Liebestragödie im Pfarrhauſe 


ſchreſbt man ans Florenz: „In dem Pate 


fefen hatte, vor der Kirche erſchoffen. Der 
Mörder ift ein junger Mann Namens Nun ziati, 
deſſen Schweſter der Pfarrer verführt hatte. 
Bruder und Schweſter wurden verhaftet. Aus 
ihrem Geſtändniß erhellt, daß die Verführte von 
dem Pfarrer ein Kind gehabt hatte. Das arme 
Kind wurde im Keller des Pfarrhauſes geboren, 
von dem Pfarrer ſogleich ermordet und im Keller 
begraben. Einige Monate ſpäter fand der 
Pfarrer für ſeine Geliebte einen Mann, einen 
Auswanderer, der kurz vorher aus Kairo zurück⸗ 
gekehrt war. Don Anguſto Floridi ſelber traute 
das junge Paar. Er ſtellte aber darnach noch 
maligen Geliebten nach, ſodaß 
ſich dieſe in ihrer Verzweiflung ihrem Bruder 
eutdeckte, der dann Rache übte,” 

— Im vorigen Jahre war viel von dem 
Tode des Millionärs Antonio Tomba, eines der 
reichſten Italiener in Argentinien die Rede. 
Tomba war an Bord des Dampfers „Regina 
Margherita“ von Bnenos Aires nach Jalien 


Stettin, den 5. November 1900. 


> Berfauf von Bäumen, 


Donnerſtag, den 8. d. Mts., Vorm. 9 Uhr, 
werden in den Aulagen vor dem u 
me verschiedener Art als: Eſchen, „ 
Buchen, Linden, Akazien öffentlich meiſtbietend 
en Baarzahlung zur Selbſtwerbung 1 
aus. 
- Briedhof- und Ynlagen-Deputaion. 
Berdingung von Arbeiten zur Erweiterung des 
Empfangsgebäudes in Jaſenitz am 20. November 1900, 
Vormittags 11 Uhr. ie Fe hierauf find poſtfrei, 
terung des E bäub 15 50 515 Pr ie 
erung des Empfangsgebäudes in Jaſenitz“ an die 
ete P A Ta a Se Bergſtraße 
— — — — zu der ee für die Er⸗ 
ng der ebote beſtimmten t ei à 
Ebendaſelbſt können u e n ce 
un 
2,50 At baar bezogen — I 
Stettin, den 2. November 1900. 
Königliche Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Inſpektion 3. 


b) auf der 2. von ihrem Ausfluß aus der Geſtorben: eidemüller Karl 6 [ 
Oder bis zur Parnitzzugbrücke, z f 1 * — — Wilhelm Schmidt 
c) auf dem Dunzig; vom Bleichholm bis zu ee Schmiedemeiſter F. Prüß, 72 J. 
Erhardts Hof (Verlängerung des öſtlichen — Tagelöhner Ferdinand Böttcher, 58 J. 
Ufers vom früheren enmhafen), [Gr.-Bobloth]. Kürſchner Julius Newig, 64 J. 
> e = 2 — Graben. . — Fran Luiſe Pantjen geb. Schmidt, 77 J. 
1) auf den Oder⸗Dunzig⸗Kanal und eu 


auf alle, nur mit dieſen Gewäſſern in d 
g) Auiemmenfenge  fehenber 2 n direktem 


Kanäle. 
Der Königliche „ Holtzeipräſident. 


forbern wir die 
t auf, dieſe ien Sine zum 35. November er. 
uns zu bewirken. umige Unternehmer können 
gemäß 8 35 a. a. O. und Biher 19 der Anleitung 
des Reichsverſicherungsamtes vom 1. Oktober er. in 
Geldſtrafe bis zu 100 % genommen werden. 
Stettin, den 3. November 1900. 
Der Magiſtrat. 


Halen. 


aſſerarme und 


Orts-Krankenkasse No. V. 


. krank, kann daher die Beiträge 

vorti: abholen. 

i Die Arbeitgeber werden erfucht, die Beiträge pp. im 

Kaſſenbureau, Könih-Albertſtr. 7, 1 Tr., zu bezahlen. 
Reiser. 


7 


0 


„bringen würde, eine Belohuung von 70 000 


meinen Kenntniß gebracht 


g Anfang 8 Ufe, Ende 12 Mhr. Gutree 20 Pig 
Bock - Brauerei 


> 


a ;_ mitten anf dem Ozean verſchied er, Wohnungsgeſetz warachuch atisgearveiter yar, 
2 Kapitän des Schiffes lehnte die Bitte daß es von dem preußiſchen Staatsminiſterium 
der Familie des Verſtorbenen, die Leiche gegen in feiner Sitzung am © gebilligt 


eine Belohnung von 100 000 Franks in einem wurde, und daß es eine der erſten Vorlagen ſein 


nahegelegenen Hafenorte ans Land zu ſetzen, wird, die dem preußiſchen Landtage in der be⸗ da 


rundweg ab, indem er ſich anf die geſetzlichen vorſtehenden Seſſion zugehen werden. 52 
Vorſchriften berief. Die Leiche wurde in einen! Der frühere Hauptmann Sidney 
doppelten Sarg gelegt, de man ve ſiegelte und Daune, der wegen feiner zahlreichen Schwin⸗ 
ins Meer warf. Die Familie Tomba verſprach —4 a dae e Aa SEa 
ie n und in Sicherheit ſchon viel zu en ge t, i 
F r. Neuen Charité noch einmal auf ſeinen Geiſtes⸗ 
Franks. Aus Buenos Aires wird — ee zulland 5 und für unzurechnungsfähig 
daß in den letzten Tagen des Monats Sep⸗ orden. at 
au del Mile — Itaparica, im Süden — Wie dem „B. Tabl.“ aus Kiel depeichirt 
von Bahia (Brafilien), zwei Särge gefunden wird, meldet Major von Madai aus pan, die 
worden find, Das Haus Tomba ſchickte joio.t Seeſoldaten Wyngaard und Bulekel find am 
einen alten Angeſtell en, der bei dem Tode des Darm⸗Typhus, Karing an akuter Malaria ge⸗ 
reichen Juduſtriellen dabei geweſen war, nach ſſtorben. Alle drei waren vom 2. — a 
Braſilien, um feſtſtellen zu laſſen, ob in einem Nach einem Telegramm ar en 
der beiden Särge die Leiche des Millionärs liegt, Blattes aus Paris depeſchirt der Korreſpondent 
worauf einige Umſtände ſchließen laffen. des Temps in Shanghai, die Kaiſergräber ſeien 
— In der „Contemporary Review“ ohne Kampf beſetzt, um auf den chineſiſchen Hof 
giebt L. O. Cooper eine ſehr erheiternde Be⸗ Eindruck zu m b Die Deutſchen . 
ibung der Beirabahn, einer ſüdafrikani⸗ auf Kalgan. Der Sekretär. des e homen 
ſchen Linie, die über portugieſiſches Gebiet führt kündigte die bevorſtehende Rückkehr Z4 aiſers 
und Beira mit Umtali und Salisbury ver- èach Peking an. Die offiziellen Verhandlungen 
bindet. Sie ift technisch ein Unikum, da ihre dürften in 2 Wochen beginnen 2 
Schienen ſtellenweiſe (wegen des ſchlammigen — Das „B. Tabl.“ meldet aus Baur Di 
Bodens, den fie meilenweit durchläuft)\ auf neueſten hier eingegangenen Nachrichten afien 
Piloten ruhen. Nachdem fie diefe ſumpfige ſes als möglich erſcheinen, daß Prüſident Krüger 
Gegend, die einer der tückiſcheſten Malariaherde |erit am 24. November in . E 
der Erde ift, pafſirt hat, durchſchneidet die Bahn — Nach einer Depeſche aus Ma ri 5 
einen Wald, in dem es von giftigen Schlangen, amtlich gemeldet, daß die Führer der * 
jowie von Löwen und Tigern wimmelt, deren von Berga die-Grenze überſchritten * r 4 
Gebrüll ihn beſtändig durchzittert. Die dortigen vn wird von Regierungstruppen ceog ! 
Löwen ſollen übrigens einen giftigen Biß. Brüſſel, 5. November. Der 3 
aben, jo daß auch an fich unbedeutende Ver⸗ Perſien verlieh den belgiſchen Miniſtern — 
etzungen tödtlich wirken. Nebſt den gefährlichen mont de Bilsberghe und van der Brnggen = 
eg un Raubthieren ducdjichwärmen Soo vom Orden des Löwens und der 
zahlloſe Inſekten dieſen Landſtrich. Die Loko⸗ S > r 3 * 
motive wird mit friſchem Holz geheizt, das Zug⸗⸗ Charleroi. 5. — ——— 
perſonal rekrutirt ſich hauptſächlich aus den digen Glasarbeiter haben das * F 8 
Kreijen der verkrachten Exiſtenzen, und der eines Arbeiterfyndifats nöthige Kapital ge 
Abenteurer. Unglücksfäule find auf dieſer fhert und eine Streikkaſſe im Betrage von 
Strecke fo häufig, daß ein Inſpektionsarzt für zwei Millionen Franks gegründet. A 85 
200 Meilen kaum genügt, und da der Zugver⸗ A „5. November. Im Laufe * 
kehr ein ziemlich ſpärlicher ift, oft hundert geſtrigen Nachmittags erſchoß is bor dem 
Meilen weit in einem von Negern getriebenen Carnot⸗Denkmal ein Geiſtes kran E . 
Karren zu ſeinen Patienten befördert werden London, 5. November. „Daily Ma i 
muß. Dennoch verheißt Mr. Cooper der Beira-| meldet aus Liſſabon: Die —— 5 ri Por- 
linie eine bedeutende Zukunft, da die andere) tugal hat fih i 8 ichkeit erwor 
Parallellinie zum Kap (die nach Buluwayo) ben durch eine heroiſche That, welche fie in 
ſehr lange und umſtändlich und weſentlich Arcages ausgeführt hat. Die Königin, welche 
theurer für den Frachtenverkehr iſt. während eines Spazierganges am Strande 
Eine Offerte gilt als unwiderruflich! ein mit zwei Perſonen beſetztes Fiſcherboot in 
nach den Beſtimmungen des § 145 des neuen ihrer Nähe 3 n fig ma aier 
Bürgerlichen Geſetzbuches, lautend: „Wer und rettete — . ü Ay er. 
einem Andern die Schließung eines Vertrags. Aus Kronſt Ka g = 2 bs 
anträgt, ift an den Antrag gebunden, es ſei ſeit rare E dert ge ge a Swen 
denn, daß er die Gebundenheit ausgeſchloſſen die Operationen bede erſchweren. 
hat.“ Dieſe Beſtimmung iſt eine ſo einſchnei⸗ 
dende Neuerung, daß ſie verdient, zur allge⸗ 
werden. Jeder 
vorſichtige Kaufmann oder Fabrikant ſollte da⸗ 
her keine Offerte abgeben, ohne einen ent⸗ 
ſprechenden Vorbehalt gemacht zu haben. Nur 
ber Anwendung dieſer Vorſicht hat er das Recht, 
ſeine Offerte folange zurückzuziehen, als keine 
Annahme derſelben erfolgt iſt. Das Einfachſte 
ift, jeder Offerte den betreffenden Vorbehalt 
durch Stempel⸗Abdruck beizufügen und können 
Intereſſenten Stempel, welche den geſetzlichen 
Anforderungen entſprechen, von der renommir⸗ 
ten Stempelfabrik von Oskar Sperling 
Leipzig⸗R. Brommeſtr. 1 beziehen. 


befindet ſich augenblicklich in Frankfort; ſeine 
Truppen bemächtigten ſich in der Nähe dieſer 
Stadt einer Heerde von 800 Stück Rindvieh. 
Die Kolonialtruppen, welche in ihre Hei⸗ 
Mr 1255 dae 22 
e neuerdings zu den 
a iefer Thatſache wird 


Nach einer ghaier Meldung ernennt 
ein kaiſerliches Dekret vom 31. Oktober vier 
itere Mandſchu's Friedensvermittlern. 
Den auswärtigen andten ift hiervon Wit- 
theilung gemacht worden. 
Newyork, 4. November. Der von dem 
vepublifaniihen Verband für geſunde Währung 
geſtern veranſtaltete Umzug nahm einen glänzen⸗ 


ma 


Berlin, 5. November. Geſtern Vor- 
mittag empfing der Kaiſer nach dem Gottes 
dienſt den Chef des Ziwilkabinets v. Lucanus 
und Profeſſor Prell, und um 1 Uhr den italieni⸗ 
ſchen Botſchafter Grafen Lanza zur Ueber- 


8 


einhalb lange war herrlich ges 
ſchmückt und von einer begeifterten Menge ums 
ſäumt, während die Zahl der mit vielen Ban⸗ 
nern am Umzuge Theilnehmenden auf 100 000 
geſchätzt wurde. Croker erließ eine Bekannt⸗ 


den Verlauf, trotzdem der Regen herabträufelte 
und die f — — ie Der — 


mer zufſammen 303 


erließ. geft * 


de 
n Farmen r rt 


zur demofratiichen 
Kampf ums Daſein 


Partei 
alt bie vepublifaniice B 

ie republikaniſche Á 
Es fei ein Kampf zwiſchen der Demokratie und 


. ˙ Q —Ä 
Telegraphiſche Depeſchen. 
London, 5. November. Aus Peking wird 

gemeldet: Mehrere Botſchafter verſuchen, den 

Grafen Walderſee dahin zu beſtimmen, das 

Todesurtheil, daß von dem internationalen Ge⸗ 

richte in Paotingfu über mehrere chineſiſche Bes 

amte gefällt worden ift, nicht zu beſtätigen. 

Sie behaupten, daß dieſe Hinrichtung auf den 

chineſiſchen Kaifer einen allgemein ſchlechten Ein⸗ 

druck machen müßte. 


ET eee eee 
Schutzunittel. 


Special-Preististe versendet in geschloss. Couvert 
ohne Firma gegen Einsendung von 10 & in Marken 


W. H. Mielek, Frankfurt a. — 


Wörſen⸗ Berichte. 
n der Landwirth⸗ 
ſchaftskammer für Pommern. 

Am 5. November wurde für inländiſches Ge⸗ 
treide in nachſtehenden Bezirken gezahlt: 

Stettin: Roggen 132,00 bis 138,00, Weizen 
> 15 10 2 Gerſte 132,00 bis 143, 

er 126,00 135,00, Raps —,— 
—,—, Rütſen —,— bis —,—, Kartoffeln 
28,00 bis 32,00 Mark. 


Platz Stettin (nach Ermittelung): Roggen 


alt —.— neu 138,00, Weizen 147,00, Gerſte 
nen 143,00, Hafer nen 135,00 bis —,—, Nars 
toffeln —.— k. 


Nangard: Roggen 130,00 bis 135,00, 
Weizen —,— bis —,—, Gerfie 134,00 bis 137,00, 
Hafer 120,00 bis 130,00, Raps —,— 

h Rübſen —, — bis ——, Kartoffeln 30,00 
bis 36,00 

Kolberg: Roggen 130,00 bis 138,00, 
Le 195,00 l 142,00, Bae 120.00 f 18200 

e 135,00 bis 142, er 120, 

Rüben ——, bis —.—, Kartoffeln 33,00 bis 
40,00 Mark. 

Stolp: Boggen 128,00 bis 132,00, Weizen 
146,00 bis 152,00, Gerſte 130,00 bis 140,00, 
Hafer 120,00 bie 128, Rübſen —,—, Kar⸗ 
toffeln 24,00 bis 30,00 Mark. 

ge A Solp: N 128,00, Welzen 
146,00, Gerſte 140,00, Hafer 128,00. Mark. 

tin: Roggen 141,00 bis —.— 
Weizen Fall bis —,—, Gerſte a 
u er. athafer 
—— bis —.—, Kartoſſeln —,.— bis —— 


Mark. ; 

Platz Neu ſtettin: (Kormhausnotizs.} Roggen 
141,00, Wehen 157,00, Gerſte —,—, Hafer 
gr kin Roggen 131,00 bis 150,00 

: en 8 i 
Wehen 141.00 bié 180,00, , 130,00 big 
142,00, 125,00 135,00, Karloffeln 
Me ig 
+ Roggen 135,00, 
14000 Ja. 142,00, Hafer 129,00 Mark. 
Etralſund: Roggen 130,00 bis —,—, 


machung, in welcher er erklärt, daß viele Demo⸗ Weizen —.— bis —.— Geiſte 132,00 bis 
reichung feiner neuen Akkreditive. Zur Früh- kraten durch ihre Arbeitgeber gezwungen wurden, 150,00, Hafer 128,00 bis 132,00, Raps BE: 
ſtückstafel beim Kaiſerpaar waren geladen der ſich an dem Umzuge zu betheiligen. Die Rübſen ——, Kartoffeln 25,00 bis 30,00 
Kronprinz, 5 Wilhelm von Preußen, mäßigſten Schätzungen der republikaniſchen M 
Botſchafter Graf Lanza, Botſchafter v. Holleben, Führer geben Mac Kinley 266 Stimmen. Trotz⸗ 


Legationsrath Irhr. Speck v. Sternburg und 
Staatsfekretär Frhr. v. Richthofen. Nad- 
mittags 5 Uhr begab ſich der Kaiſer nach 
Liebenberg zur Jagd. 

emeldet wird, trifft 


dem fahren die Führer der Demokraten fort, 
ihre Zuverſicht auszudrücken, daß Bryan ſiegen 
werde. Die „Tribune“ hat ſich von den führen⸗ 
den Blättern jedes Staates Veranſchlagungen 
zukommen laſſen, nach denen ſie annimmt, 
Bryan werde in Alabama, Arkanſas, Florida, 
Georgia, Loniſiana, Mifkifippi, Nord⸗Karolina, 
Süd⸗Karolina, Texas, Teneſſee und Virginia 


— Wie aus Gleiwitz 
der Kaifer am 16. November Abends als Gaſt 
des Grafen v. Tſchirſchky⸗Renard in Großſtrelitz 
ein, am 17. wird große Faſanenjagd abge⸗ 


halten. Die Abreiſe erfolgt am 18. Nach- ſiegen, was ihm 112 Stimmen einbringen 
mittags. würde. Kolorado, Miſſouri, Nebraska und 
— Die „Berl. Mont.⸗Ztg.“ kann aus guter] Nevada mit 92 Stimmen feter zweifelhaft. Die 


Quelle mittheilen, daß Herr v. Miquel ein 


— — — — — 


Stottern, Stammeln und Lispeln heilt 
H. Lesehke, Lehrer, 
Stettin, Falkenwalderſtr. 123, IL. 


Stettiner Frauenverein. 


Mittwoch, den 7. November 1900, Abends 8 Uhr, 
im kleinen Saale des Konzerthauſes: 


Republikaner würden in den übrigen Staaten 


Stadt⸗Theater. 


Dienſtag: J. Serie (grün), Vereinskarte ungültig. 
1. ſpiel Signora Preventi. : 


Traviata. 
Mittwoch: Der Mikado. 


Donmerſtag: Letztes Gaſtſpiel Signora Prevosti: 


Donnerſtag: Neu! Zum 1. Male: Neu! 
Der Husar. Komiſche Oper in 2 Akten v. Brüll. 
Bei Duehholzen's. 


Ein Familienereigniß in 1 Akt von Stinte. 
BB ———— a en; 


bentralhallen- Theater 
Kapitän Webb's wunderbar dreſſirte 


Friedr. Nagel, Kl. Domſtr. 7, und Johs, 


Burmeister, Cliſabethſtr. 53, ſowie Abends a 
ber Kaffe, dajelbft auch Schilerfarten zu 50 . 


Schneider - Innung. 


% Die Ehefrau umferes Mitglieds, Herrn Kallseh, 
ſt 8 

„Die Beerdigung findet heute Dien N itta 
3 Uhr vom Trauerhaufe, — Siais Aung. e 


= BE * Um rege Theilnahme 2 le 1 a — eelöwen t ! ! 


De Toma-Truppe, Parterre- 
Atrobaten in ihren fenfatieneflen Leiſtungen 
Paul Stanley, der Urtomche! 
und das übrige 
ausgezeichnete Künſtlerperſonal! 
Anfang 8 Uhr. Kaffe 7 Uhr, 
Donnerſtag: Richtranuchabend. 


Reisende u. Agenten 


an ied. Orte f. den Verkauf erſtklaſf Bremer Cigarren⸗ 
Fabrikate an Gaſtwirthe. Händler u. Private werd. 
gegen eine Vergütung von eventl. Mk. 250.— und 
mehr pro Monat verlangt. Off. fleiß. Perſonen unter 
„Cigarren-⸗Vertretung“ an Heinr. Eisler, Ber- 
lin SW., 19. 


ree, Centralhallen - Tunnel: 
Stern--Säle. Damenlapelle „Radegty” und Theatertapelle 
20 Wilhelmftiafe 20. 22 nn 3 EEE FE 
een Te Variété- Theater. © a, 11 guy 
Jeden Dor ji > 
Sen uad der Boritellnug GMEoON Chin» zen ter. 


Halteſtelle der elektriſchen Straßenbahn. -wig 
ente Dienſtag, den 6. November 1900, 

Abends 8 Uhr. e Abends 8 Uhr. 
Große Specialitäten⸗Vorſtelln ug. 
* Internationales Euſemble. uk 

Nur erſtklaſſige Künſtler. 


Täglich: 
Große Spezialitäten-Vorſtellung. 


i Nu Zeit das jetzige vo iche Enſemble. 
Streng dezentes Famllien⸗Programm. ug Nash Vorſtellung: Nun Be a : 
Anfang 8 Uhr. torgen Mittwoch: 


P 
Grosse Extra- Vorstellung 
mit neuem Praaramm 


Preiſe der Plätze: ax 


Var 
Entree 25 Pfg., Reſ⸗Platz 50 Pfg. Sberrſitz 75 Bia. 


atz Greifswald: Roggen 131,00, Weizen 
e 130,00, Hafer 125,00, Rübſen 


ark. 
pr 
141,00, 
N P art. 


Ergänzungsnotirungen vom 3. November. 


Platz Berlin (nach Ermittelung): Roggen 
148,00, 151,00, Gerſte —— Hafer 
151,00 Mark. 


Piat Danzig: Rongen 125,00 bis 126,00, 
Wehen 16200 . 154,00, Gerſte 130,50 bis 
139,00, Hafer 120,00 bis 124,00 Mart. 


Weltmarktpreiſe. 

Es wurden am 3. November gezahlt Toto 
Berlin in Mark per Tonne inkl. Fracht, Zoll 
und Speſen in: 

: Roggen 147,75 Mark, Weizen 
177,75 Mark. 
Liverpool: Weizen 180,75 Mark, Gerſte 


2 Corte; Roggen 146,50 Mark, Weizen 
173,25 Mark. 


Riga: Roggen 146,25 Mark, Weizen 
= Vo.trag Carmen. 172,25 Matt 

zu. Beſten des zu errichtenden 
RE Magdeburg, 3. November. Rohzucker. 
% „Kinberbeims, Bellevue-Tßeater. Abenbbörte (1. Produkt Terminpreiſe Tranſito 
„Ameritanifche Reiſe⸗ und Sufturbitder u | ` Dienftag, Joha isf B. Sen) ber rt k i 3 

agen 76 e een ebnen e Johannis feuer. w Dami 955 4, 960 0 

7 Worteige 4 AM, iu ae Dale ne — Bons giltig. Januar⸗März 9,72½ &., 9,75 B., per April⸗ 


Mai 9,87% G., 9,90 B., per Mai 9,90 G., 
9,92 ½ B., per Juni⸗ Juli 9,97½ G., 10,05 B. 
Stimmung: Ruhig. 

Bremen, 3. November. Raffinirtes Petro⸗ 
leum lolo 7,00 B. Schmalz ruhig. Wilcog 
in Tuba 39 Pf., Armor fhield iu Tubs 39 Bf, 
audere Marken in Doppel-Eimern 39 Pf. — 
Speck ſtetig. ji 
F . r 

Vorausſichtliches Wetter 
für Dienſtag, den 6. November. 
Kühl und veränderlich, vorherrſchend trübe. 


Waſſerſtand. 
5. November. Im Revier 6,88 


Neue und gebrauchte 
Dampf-, Benzin- u. 
Petroleum- 
Motor-Boote 


in allen Größen und für jeden Zweck find billig 
verkäuflich äheres sub H. N. 3550 an 


Rudolosef Me, Hamburg. 3 


Jede Dame findet bei mir 


Nebenverdienſt 


durch Handarbeiten. 
; 30 Pfg. . 
ee e 
Schillerſtraße 28. 


ne TITAN TE O 


3 
A 
‚oe 
x 

A 

A 

* 


* 


ſchinenroſte, wie Polygon, Schlange ꝛc. in 
Hartguß fabrizirt und mit Händlern arbeitet, 


wolle Adreſſe aufgeben an S. E. 112 


Methode Gaspey - Otto - Sauer 


zur Erlernung der neueren Sprachen. 
- ist erschienen: s 
m ; Manuel de Con- 


J ames Connor, versation en 

“français, en allemand et en anglais à 

‚Yusage des écoles et des voyageurs. — 

"Französisch - Deutsoh - Englisches Kon- 

versationsbüchlein zum Gebrauche in Schu- 

‘Jen und auf Reisen. — Conversation-book 

in French, German and English for the 

use of Schools and travellers, — 12. verbes- 
serte Auflage 1%. In rot Lwd, geb. 

2 M. 40 Pf. k 
... Der Versuch im ersten Teil, die Gram- 

matik durch Beispiele zu lehren, ist vortrefl- 

lich ausgeführt, Man wird in diesem Teil des 

Buches ein herrliches Hilfsmittel zur Wieder- 

holung oder Einübung der, grammatischen 

Schwierigkeiten finden. Die Wahl des Stoffes 

und der Beispiele ist dem Verfasser ausser- 

ordentlich gut gelungen. Die Gespräche, die 

Muster, in einem Wort, alles im Buche ist gut 
ewählt und zweckmässig angewendet. Die 

Debersetzungen in den drei Sprachen sind 

immer idiomatisch und sprachrichtig. Es is 

unmöglich, das Buch zu gebrauchen, ohne einen 

Gewinn davon zu haben. 

Fe Pädagogische Monatshefte. 
Zu beriehen durch alle Buchhandlungen und 
egen Einsendung des Betrages von Jullus 

Gre Verlag in Heldelberg. - 


Angenommene Stücke wi 
Landauer, 
tons ete. 


— Wagen⸗Ausſtellung 
Berlin NW., 

Karlſtr. 5. À 
K. R. priv. Wagenfabrik. 


aaf Wunſch mit Leinen» oder Segeltuch gefüttert, 
in jeder Preislage. 


Waſſerdichte 
Regendecken, 


Erſatz für Lederdecken, mit voller Ausrüſtung 
von At 5 ab. 


Waſſerdichte 
Pläne ml 


fertigt in jeder Größe ſchnell und billig 
Adolph Goldschmidt, 


Sad- und Planfabrit, 
Neue Königs ſtr. 1. Fernſpr. 325. 


Fritz Jacobi & Co., 


Berlin O., Blumenſtr. 39. 


niſſe. 


D 
Beobachtungen jeder Art. 
Amt 7 Nr. 1297) 


iſt eine herrſchaftliche Wohnung von 4 
Vorderſtuben, Badeſtube i 


und Zubehör zum 1. A 
miethen. Preis 800 Mk. jährlich. 


Pferdedecken, 


Auskunftei über Geſchäfts⸗ und Kredit⸗Verhält⸗ 
10 Abonnementszettel nur 12 % — Inkaſſo⸗ 
Bureau. Forderungen werden gekauft reſp. koſtenlos 
eingezogen. — Juriſtiſches Auskunfts⸗ Bureau. — 
etefiiv- Bureau, Privat⸗Auskünfte, Ermittelungen, 
Honorar mäßig. (Telphon⸗ 


Lindenſtraße 25,2 Tr., 


Waſſerkloſet, Küche 
pril 1901 zu ver⸗ 


Phae- 
find billig abzugeben in der 


vorni Sehustala d (0. 


Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 


Heirath ae damer 
7 i WR Scuden Sie nut asini 500 
reiche, reelle Heiratspartien au, 
r + Wild erhalten Sie ſofort z. Auswah) 


DF Reform, Berlin 14. 


wünſchen über 1000 


81024 30 234 (3000) 65 442 650 757 86 910 29 82383 


o» Roststäbe.“ 
Leiſtungsfähige Eisengießerei, welche Ma- 


Berlin hauptpoſtlagernd. 


Wollen Sie 


für ein Ia Hamburger Haus Cigarren an Wirthe, 


7 


Händler ꝛc. verkaufen gegen e. Vergtg. v. % 120.— 


vr. Mt. und hohe Prov., fo ſchreiben Sie forort au 
A. Rieck & Co., Hamburg⸗Borg elde. 


Jeder Arzt empfiehlt 

Plasmon- Cacao, 
Plasmen-Thocolade, 
Plasmon-Hafercacao, 
Plasmon- Biscuits, 
Plasmon-Zwieback, 
Plasmon-Speisenmehl, 
Plasmeon- Puddingpulver. 


ge Höchster Nährwerth! 
E W Feinster Geschmack! 


lee Erhältlich in Apotheken, Drogerien, Delikatesswaaren- 


s — Handlungen etc.. iz 


ese dee“ 


A 
203. Könial. Breuß. 1 Königl. Preuß. Klar: enlotterte, , 91 108097 259 48 800 25 97 852 109005 402 612 


17 709 933 
4. Klaſſe. Ziehung am 3. November 1900. (Vorm.) ade 338 . 600 11750 21 
Nur dle Gewinne über 220 Mk. find in Parentheſen beigefügt. | 537 668 82 807 114135 88 211 738 935 56 115074 218 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. t 8.) 473 (3000) 505 (3000) 75 603 714 83 864 116 32 

449.641 926 1429 (500) 330 53 499 590 38 45 615 
722 33 807 904 29 92 212 34 406 49 504 31 35 (1000) 


1090) 246 389 430 76 604-37 117150 82 426 532 
25 30 767 (3000) 1 118119 685 793 824 (500) 
29 
683 865 946 3276 (1000) 91 391 440 65? 874 400! 
365 515 46 646 707 871 00 999 5086 173 258 90 338 


119073 394 457 511 799 

120067 (500) 129 (300) 201 450 62 91 563 (200) 687 
404 511 15 85 625 60 709 43 (200) 874 6052 115 261 
69 404 9 78 537 47 60 77 643 735 7381 520 666 726 


704 993 121219 35 372 635 778 854 (300) 80 909 36 48 
122291 486 701 64 123008 10a 000) 220 464 (500) 72 
31 32 79 851 99 905 54 8101 15 57 454 83 648 793 
8736 93/4 695 816 925 a 


503 14 (500) 87 814 964 88 1 82 136 214 (200) 
1074 89 170 209 348 3 458 94 815 39 57 994 


72 496 506 643 731 (500) 86 845 982 125019 (300) 129 

472 902 63 126034 47 50 535.632 966 1870890 000) 
11 8.31 85 486 506 (3000) 47 726 43.876 12 28 
76 219 20 77 432 713 42877 93 934 69. 13136 


244 658 95 862 128011 111218 335 463 546 618 988 
38 42 70 (5001. 274 (1000) 375 93 534 42 64 788 933 


39 129335 574 705 68 
14081 (500) 137 275 384 615 752 857 987 15243 


130 68 305 35 58 470 505 25 66. 69 71 77 707 25 

(3000) 915 131024 112 21 373.423 718 843 918 60 95 
341 (8000) 6: 99 696. 817 40 48 991 (1000) 16425 
3> €07 13 899 17142 327 (3000) 97 643 (300) 891 


1000): 132315 435 976 133021 29 41 135 209 614 771 
18035 79 113 223 42 496 (1000) 505 41 44 684 72188 


912 19 06 22 54 295 500 5 69 860 63 903 

20035 (300) 90 224 59 (500) 508 806 36 21122 
201 (1000) 45 71 (300) 78 318 87 406 22 75 115 342 
422 500 18 684 (500) 714 829 975 23011 131 82 214 
1000) 804 60 918 82 241 (1000) 53 211 328 402 

2 57 33 (500) 675 756 997 25116 202 (1000) 331 68 
84 85 429 38 629 (300) 718 39 65 71 851 70 85 986 
26 1 90 40 65 89 672 789 93 95 934 (500) 66 92 
27161 240 02 361 83 93 549 (500) 649 841 42 920 
28052 174 487 623 80 93 766 850 29099 138 (1000) 
44 309 (500) 440 49 623 53 853 

30912 46 61 (500) 80 151 227 71 385 509 937 84 
31120 231 382 450 86 527 (1000) 649 76 858 922 
32 34 303 553 664 865 85 33040 144 225 (300) 413 
19 63 92 519 72 624 767 848 (1000) 71 87 34173 368 
588 899 927 35177 326 71 477 522 638 67 944 96 
36141 80 244 64 347 49 449 6%. 735 40 822 953 56 
74 370 112 81 (300) 403 82 42 759 (1000) 
868 975 38034 88 213 (500) 000) 477 (800) 
666.983 39006 (300) 552 BAI 79 87 823 85 

40001 79 80 (1000) 118 375 509 (300) 19 45 46 832 
C00) 942 64 (500) 84 41016 197 208 366 599 780 903 
42277 326 70 Goch 73 m 47 635 805 907 
43095 100 356 59 474 818 600) 82 959 (300) 76 
44392 639 851 942 ) 45013 122 (300) 46 236 336 
88 722 45 (300) 98 886 461.1 647 60 78 751 91 972 
47% (500) 23 72 327 65 465 81 ) 550 824 53 
(1000) RO 986 48089 1% 46 761 95 840 49119 (500) 
9: (3000) 220 24 655-799 807 

50018 19 251 448 68 94 628 59 98 767 813 942 
51114 51 (1000) 87 493 596 (300) 710 843 908 (5000 
55 91 82202 301 420 27 (1000) 82 512 63265 381 
412 26 57 900 49 55 67 853 88 907 (88800 76 
54119 88 372 468 581 789 55011 227 64 320 56 475 
81 94 683 833 88 968.89 56015 34 160 (300) 95 274 
330 416 513 55 73 (3000) 80 57117 45 60 255 347 
4˙9 525 36 647 736 58041 132 33 (809) 99 276 
368.579 666 83 734 844 941 59061 357 458 977 

60082 93 255 89 662 93 905 (300) 61016 (5000 73 
408 12 87 760 (500) 907 98 62389 401 36 64 720 97 
63003 43 297 349 55 510 61 61 827 39 945 64127 WM} 
88 275 304 (300) 48 (1000) 65 509 11 622 871 (1000) 
65184 315 549 760 95 847 660 5 184 446 61794 770 
— 838 82 84 930 (1000) 67287 (3000) 344 416 573 


Geese es 


2 912 31 36 48 500 141127 67 237 60 99 401 39 
528 742 88 823 58 91 135085 185.267 329 (300 92 
532 661 77 802 - 136318 527 6290 700 (800) 24 832 5? 
917 137192 246 52 82 611 785 824 82 941 62 138030 
177 255 366 458 (3000) 8% 26 34 (800) 139108 98 
339 422 75 78 95 660 (3000) 836 68 939 j 

140147 212 61 375 5-3 84 617 14105 439 (500 
611 43 14232 35 (500) 39 116 18 38 219 79 558 74 
850 143072 289 676 722 (1000) 72 83 852 914 144035 
48 49 82 107-237 417 56 719 854 145271 382 85 97 
410 672 983 146158 237 42 62 80 631 65 (1000) 790 
825 88 900 (500) 48 147129 59 204 (300) 35 323 
(300) 46 536 97 674 782 901 (5000) 8 80 148379 
474 621 736 899 933 149052 85 (1000) 362 67 466 
(1000) 573 87 748 836 

150158 73 208 461 646 59 900 43 92 151/28 384 
656 812 90 994 152021 49 176 247 309 34 474 551 
724 55 834 60 (3000) 923 92 94 163022 99 101 60 
212 51 493 743 837 (3000) 154181 329 (500) 404 
553 58 98 601 29 (500) 82 757 155016 74 90 158 234 
383 601 (500) 80 (300) 919 80 96 (500) 156136 494 
(300) 619 63 822 23 (300) 167180 248 64 (500) 812 
33 931. 158132 295 517 36 62 70 715 60 15 130 
92 270 302 406 550 75 748 860 95 

160153 302 88 689 90 785 817 161210 463 536 
845 993 16201758 125 37 81 363 648 764 845 163054 
101 39 410 92 732 826 92 914 96 164050 139 48 459 
536,59 717 94 886 903 25 165325 526 806 .166089 
241.65 481 87 94 585 641 167069 365 419 541 99 612 
711.855 168204 416 23 581 169007 178 419 583 639 
808 25 (500) 915 81 

170325 503 43 628 (7000) 700 84 847 70 171167 
239 44 326 431 (3000) 70 (1000) 09 737 90 801 90 924 
1720 0 35 43 116 34 649 72 (500) 863.9077 173080 
126, 24% 83 885 794 87g 96 953 174072 296 50 11 
36 81 83 (300) 614 867 71 944 125105 539 656 769 
79 861 176212 350 66 445 699 177099 113 349 496 
53 576 60) 611 (1000) 753 178109 360 (500) 408 70 
551 94 707 840 909 179012 388 414 543 84 747 54 

180178 631 922 181256 445 62 600 70 828 40 47 
182120 347 406 95 (1000) 605 25 708 183016 43 165 
258 414 31 574 755 184028 57 124 67 (3000) 360 88 
439 617 72 781 85 968 185010 26 50 136 75 (300) 96 
741.94 95 879 82 (500) ° 186176 214 708 854 72 977 
187087 187 211 75 349 58 425 506 (1000) 707 24 87 
833 76 188123 69 360 goo 613 64 780 865 189010 

99 538 


7 142 74 203 400 (300 762 855 98 
921 68081 246 389 520 875 89 916 160046 55 109 30 190403 75 505 665 711 (00) 812 > 932 (1000) 67 
70206 080 070.08 874 90 ez a94 os moos sár oz | fino) 10.468 BiU 816 026 107 Mage 0 50 802.035 
371 4'0.97 511 655 67 90 72 49 150 323 52 720 841 | 103018 416 (500) 0000) 891 19449 (300) 
945 73018 310 620 (1900) 30 43 735 61 804 913 23 91 | 83 147 255 81 412 45 650 55 81 740 893 913 84 
7405 89 183 297 385 505 85 744 55 75019 244 81 | 195027 49 (300) 55 101 230 329 51 507 56 952 53 
374 98 440 694 710 67 830 67 (800) 76197 470 567 713 196201 313 450 68 603 885 90 986 197148 (63000) 
802 66 77288 371 92 533 (3000) 842 957 91 7808977 332 70 99 (3000) 479 606 50 802 33 198017 
215 67 83 627 69 774 8 8.926 75 84 89 98 7911457 94 | 81 93 201 322 30 412 950 199009 121 36 453 538 
205 (3000 24 543 795 92 j ` 619 704 21 44 816 981 

80070 76 2:8 343 (1000) 449 502 623 718 40 802 5 200005 346 437 58 543 89 854 57 201175 (3000) 

88 224 304 11 30 416 740 202117 27 78 360 98 516 

630 55 774 810 53 203048 142 305 485 581 608 842 
960 63 204347 (300) 505 685 725 26 936 205129 241 
417 519 90 97 715 827 43 85 903 58 86 
321 (500) 448 68 605 743 889 974 78 207004 5 340 
(300) 16 497 669 897.948. 208213 304 515 26 619 730 
75 847 20927 81 622 825 908 82 

210141 59 327 35 60 475 580 (300) 649 (1000) 83 
802 84 916 70 73 211010 72 89 481 749 899 945 78 
212223 401 59 573 636 739 92(3000) 040 213138 72 
90417 214173 229 37 43 383 475 511 700 3 876 968 
215023 4 115 210 312 19 927 216020 133 242 393 
412 503 644 (300) 701 19 60 803 (1000) 21 976 217097 
119 53 291 439 67/1 760 71 218085 125 88 251 382 474 
595 219232 323 77 020 895 

220230 46 302 24 41 581 701 38 806 37 221114 
210 12 303.16 443 50 614 63 94 739 812 47 956 94 
222180 208 29 85 310 55 705 87 (300) 839 72 962 
223137 258 95 447 58 515 (300) 692 724 805 38 
u. 316 41 623 (500) 64 91 966 225001 8 111 32 


6 
Berichtigung. In der Liſte vom 2. November Vormittags 
ijt Nr. 20020 ftatt 51020 gezogen 


485 516 702 (00) 6 852 008 57 83075 (500) 138 80 
335 63 454 507 29 74 704 20 80 903 84257 301 407 
611 741 55 60 85150 856 40% 63 555 876 96 (3000) 
86079 146 217 64 82 88 (1000 897 454 574 80 11 
87007 87 150 90 238 (500) 333 43 449 59 68 522 34 
627 84 851 75 81 998 (3000) 88156 477 79 03.665 
21139 89017 30 88 95 102 54 (300) 283 431 41 593 
70725 49 50 685 781 43 58 6 07 804 61. pte 
9 o 43 DE. 

500) 205 70 349 ig jO) 736 85 936 51 
5 92 70 72326 433 877 983326 500 (500) 616 ugs 
917 (3000): 94090 147 502 691.921. 89 95015 12 254 
416 10 522 810 81 902 963 5 511 20 651.736 968 
97285 304 703 59 (1000) 937 98209 13 306 818 85 950 
99014 64 122 26 64 252 434 635 817 982 

100033 90 (1000) 240 44 89 521 37 (300) 649 866.953 
(3000) 101194 257 88 65! 715 6 97 921 96 102150 
55 252 381 406 50 74 707 804 46 96 (500) 104132 49 
272 305 404 593 93 661 744 46 104022 66 153 
347 518 76 93 734 46 818 (300) 80 105 11 61 404 547 
635 772 857 60 106176 403 657 82 (3000) 97 750 810 


14 94 909 107012 18 (300) 150 98 233 67 312 483 853 


& r > 
„ 


— . — 


SSH 


Actopan- Creme! 


Anerkannt abſolut ſicher wirkendes Bartwuchsmittel 
Stärke U und Il zu % 3 u. 5 bewirkt in kurzer Zeit guten Erfolg. 
Stärke IH zu AAT erzeugt ſelbſt in ungünſtigen Fällen in 4—5 Wochen 
cen vollen Bart und iſt bei Nichter olg Schadloshaltung garantirt 
Verſaudt gegen Einſendung des Betrages oder Briefmarken. 


Ad. Arras, Mannheim, Roſengartenſtr. O 5.7 


Geldſchränke, fener: uud diebesſicher, 
Geldeaſſetten, einfach und zum Au: u. Losſchießen u. feuer ſicher, 


Copirpreſſen in Guf- u. Schmiede-Cifen 
halten großes Lager 


Gebr. Schwartz. Stettin, Kloſterhof 3. 


- = 13 418 23 86 95 882 69) 713 19 51 75 978 82 

203. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie.] (soo) 72 232 406.67 ma 85 u. S 1923 

1. Klaſſe. Ziehung am 3. November 1900. Nach m.) [376 (1 598 737 941 87 90 (0 118010 20 294 

Nur die Gewinne über 220 Mt. Gnd. in Parentheſen beigefügt, | 703-76 (300) 831 990 116053, 207 17 36t 77. 441 71 

(Done Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 542 900 56 117024 8 % 518.800 118083 200 74 336 

14 90 93 308 23 58 „1 49 520 76 89 703 13 941 [ 421 528 665 94 788 843 912 119097 37 58 20 846 730 
1000 105 418 560 (300) 73 841 2098 119 89 323 442 

650 87 700 82 (3000) 805 35 (1000) 64 925 73 3 33 


804 75 rr t 

„120011 235 80 6°0 732 96 916 121122 69 (1000) 343 
48 110 4 237 61 300 525 656 731 32 49 (500) 838] 73405 25 (300) 63) 0 738 55 122ʃ34 255 307 56 47/8 
47 (3000) 4029 105 41 200 416 80 584 648 58 6616 
229 v3 345 600 6015 180 435 (500) 41 564 704 833 


523 66 611 876 123058 411 17 510 57 683 782 902 
12401 615 26'825 55 62 125002 75 92 280 355 669 

7106 219 26 35 320 36 44 80 448 87 556 670 (300) 77 

99 705 815 48 951 8084 370 422 67 541 937 99 9028 


75 911 12 126027 70 182 252 378 507 39 43 625 
230 89 487 522 651 91 947 96 j 


127109 329 51 54 (500) 425 51 528 44 634 47 (1007 
s 1 Kon aa e Ta zn a 
10082 110 410 28 88 93 5000 500% 863 (300) 28 5 84 202 400 663 79 

11053 92 (300) 145 443 89 == — a E 130915 292 380 97 542 50 901 91 131117 252 415 

300) 35 02 439 608 35 95.833 954 1306 44 182 373 | SGL 739.923 26.59 132174 222 541 665. 907 (3000 

506 679 (1000) 937 1468 (000) 125 (300) 41 260 360 | 138729 49 61 6 0 382 424 530. 75. 87 (1000) 673 7 
31 677 08 983 15042 84 249 431 (300) 517 894 + 69 223 362 

160:3. 90 127 364 455 (1000) 559 616 806 954 17002 


78 728 05 034 13405 435 539 41.46 75 
678 927 135005 178 209 44 408 53 506 90 670 709 47 

17 000 143 209 92 522 36 (1000) 69 640 812 44 

18095: (00) 115 21 284 516 85 96 09 630 801 910 64 


empfehlen und. 


87 813 136824 137115 215 404 49 818 138043 158 657 
91 (8000) 711 57 982 139965 

140 08 69 228 79 312 25 57 517 95 840 77 141084 
353 76 580 968 142232 356 (300) 62 66 427 61 597 
791 964 143214 98 434 (500) 517 889 99 904 144052 
111 462 (300) 76 810 (10000) 35 414509 13 (500) 
202 (3000) 88 421 73 512 58 670 87 (10 000) 146103 
76 283 445 502 39 79 620 55 741 77 823 944 147136 
60.3 1 478 502 621 46 753 990 148207 370 972 
149117. 224 36 58 034 _ 

150001 (15000) 204 526.691 709 (1000 959 151079 
185 276 466 892 904 152035 180 208 (1000) 65 (1000) 
319 408 56 580 820 153363 511 710 46 79 8 8 154055 
63 431 527 69 81 673 800 155081 252 334 (1000) 747 
846 61 156059 73 125 47 238 72 337 491 569 613 74 
736 998 157160 209 856 58 73 158175 265 89 344 
427 (500) 776 993 15974 432 529 46 711 976 

160203 29 329 66 416 31 37 51 (1000) 500 754 so 
806.46 161010 12 35 49 138 200 82 349 412 97 58 
773 829 997 162178 229 470 534 684 846 (3000) 909 
103309 457 520 716 (5000) 76 835 93 929 164055 
147 305-30 422 900) 6 519 801 265103 19 98 301 
64 (3000) 448 541 77 80 87 749 89 827 30 915 (3000 
95 166070 116 227 58 90 423 850 (500) 9: 947 
167337 50 606 896 98 952 168005 (1000) 37 54 77 
154 81 562 


19 % 115 610 749 68 99 982 86 

20 07 10 337 58 417 86 580 661 790 854 927 84 
2168-69 (3000) 8318 434 45 733 823 942 22084 
141 201 50 (30, 371 511 98 644 931 41,50 89 23 33 
316 (300) 475 700 14 22 (500) 28 39 78 846. 67 79 96 
974 24067 97 455 668 749 (1000) 856 25119 253 772 
82 847 97 26124 225 80 368 582 734 844 52 63 908 
56 58 27350 501 (500) 886 28432 45 (300) 96 321 
412 88 523 46 969 94 29088 122 201 42 84327 46 


439 500 99 600 6 937 41 

30377 609 62 72 82 (500) 755 908 31024 52 88 155 
307 64.65 (800) 78.430 525 43.613 734 846.918 32017 
218 55 93 674 #286 636 33023 117 50 68 203 33 76 
388 682 788 (5000) 34115 222 375 943 3502071 
487 588 617 (300) 70832 833 (30000) 98 941 36092 
241. 467 690 877 941 37208 87 517 652 50 380 8 
132 (1000) 210 11 37 377 429 45 575 647 708 15 24 
8% 13 53 959 (500) 39030 149 58 352 838 925 

40005 87 410 513 23 636 90 936 58 41015 281 346 
87 429 66 513 648 55 (500) 754 823 (500) 42023 352 
91 473 517 827 88 (300) 43129. (500) 67 216.30 71 
340 417 (1000) 579 643 811 958 (300) 44079 272 489 
550 72 77 649 (1000) 94 903 45052 166 327 48 875 
(300) 46405 48 818 47080 (1000) 221 39 83 88 627 
93 (500) 732 939 89 48055 64 92 229 370 (500) 450 
561 723 808 60 (1000) 49032 40 96 202 67 460 582 
602 766 918 

50 22 74 239 352 440 500 24 52 667 809 18 69 77: 
936 61039 185 03 810 (300) 489 570 617 82 756 819 
68 935 82 85 52045 150 (600) 72 213 (800) 19 458 78 
514 647 (3000) 705 9995 61.82 833 000 
53022 (500) 51 53 454 22 321 518 89 874 922 4b 56 
54 17 (31 855 88 923 55023 38 2158 417 612 795 
97 56008 148 266 460 678 785 867 (300) 57005 50 
136 323 (1000) 532 600 721 862 58016 68 71 166 
(3000) 220 420 69 (1000) 879 900 (300) 6 24 59018 
634 700 937 ers A ag 

60063 67.119 201 83 417 28 563 77 96 646 
926 28 30 01107 78 561 665 746 67 77 K 


40 467 86 582 607 (3060) 10 33 
70 768 836 938 (1000) 171082 242 83 385 574 650 66 
93 (1000) 716 48 824 17224 412 33 53 576 96 909 
731 849 973 173455 526 665 918 174711 84.600 
215 346 465 (800) #08 2i 87 (300) 934 Aae 97 174 
207 306 7 519 26 647 60 (300) 8135591 _ 76001 105 
404 17 48 511 637 89 95 730 % 80 52 963 (5 177177 
929 65 80 178027 161 210 73 461 537 

37. 179047 (300) 333 450 (300) 507 
802 12 941 


633 (300) 754 970 185044 178 248 67 365 506 758 
43 (00) 99 18 7 > 506 758 845 


62035 1-8 28 556-652 877 (500) 4400 186025 546 739 91 934 46 58 (1000 

1000) 56 362 435 2 000 748 638903 Res 51 187031 206 420 567 98 „188103 228 83 (500) 339 2 
049 129 318. nm Ft BR "90 41 90 86775 77 | 157 159 83 748 189148 55 40? 80 506 29 676. 8.9 

95 00 00 600% Gel 104 202 21 523-54 (1000, | „190071 120 204 376 88 (3000) 473 622 907 (3000) 

55 797 805 68 17 707 39 828 (300) 68 945 76 93 5 7 91 328 442 69 81 506 625 706 28 40 876 

69 7 78 151 556 755 850 96 9,8 í 


4 17999 470 620 775 908 71953 192 394 453 525 31 | 
20 70 928 72 51 532 811 73 78 165 245 85 397 44 
588 614 ) 734 98 833 60 050 (1000) 71. 74013 4 
63 393 601 854 74 945 91 75155 303 48 03 436 547 59 
654 708 17 70 73 (500) 958 96.46 66 555 (300) 628 
77 (500) 792 77031 188 (800) 314 690 756 98 846 51 
88 4678023 255 322 26 506 9 (3000) 24 74 896 
70307 522 682 787 3 . 
801.7 223 44 376.583 1 — 18 Paa Oraa a 17 
5 1 116 388 (500) 6 2 
965 82091 11 (500) 297 60 300. 25 


5 987 97 195063 
196100 4 
197054 08 7482 8579000 (500) 613 gr 
831 (1000) 985 198107 275 3827 74 407 527 
199022 429 590 671 745 70 839 G 687 52 


200052 152 287 588 774 845 985 92 (300) ZOT 
94 516 24 38 607 83 715 202072 102 228 98 437-5 
67 69 203030 47 84 oo 318 818 96 204022 100 527 
30 39 (3000) 469 519 37 705 67 837 205025 50 67 
90 102 (300) 438 551 780 853 (500) 206203 329 34 702 
51 9 74.875,87 (500) 981 207128 87 223 51 (3000) 
83 97 319 572 727 807 44 208030 35 164 204 388 449 
553 64 792 859 932 54 93 209031 51 204 629 46 58 
756: 93 (1000) 801 24 950 64 
210043 54 123 32 334 622 749 980 (3000) 82 
211005 27.90 229 818 937 212.41 (300) 46 379 550 
687 824 213141 83 223 37 354 65 419 608 02 (500° 
728 72 901.38 92 214308 89 427 31 656 750 59 si 
‚840 00). 215054 71 274 304 60 73 98 520 793 (300 
216007 28 175 220 302 401 19 756 870 217081 17 
202 443 611 26 98 218085 173 202 404 75 81 95 522 
4378 613 60 608: 219320 459 54 572 99 (800) 666 
863 (3000) 
220117 


3 

90171 (300) 347 65 76 431 608 901 15 (500). 91082 
114 377 452 (10 0) 585 684 740 42 803 En 92 72 
134 283 305 832 923 26 ( g 
582 671 924 94001 234 335 450 63'525 618 956 05233 
465 (30 í 
200 238 48 90 311 85 
99036 8 271 757 836 (1000) 94 937 

100 05 68 (1000) 75 807 101166 375 455 72 4810 
45 5% 102006 53 66 542 (3000) 55 60 43 77 725 
85 82: 9 5 52 103018 611 65 712 820 104158 351 
493 596 677 702 813 959 105181 93 202 98 (10000) 
378 738 67 825 29 38 83 (300) 957 106019 145 55 
206 60 98 335 460 538 636. 38 772 997 107096 232 
681 (500 98 770 817 94 108131 220 37 45 325 30 
431 5 800 94252 109036 (300) 133 60 311. 71805 895 

110292 325 32 55 (0000 61 (800) 437 130 569 609 
751 (500) 57 88 961 62 111254 54 603 112018 40 308 


i} 955 
% 218. 413 635 58 762. 221301 502 744 816 
71 222004 62 106 49 242 55 665 711 861 223149 644 
805 916 (1000) 24 39 224008 133 251 325 652 59 762 
71 83 810 87 98 225032 51 169 314 582 615 
Berichtigung. In der Liſte vom 30. Ottober Nadnnittags 
iind Nr. 26464, FA ftatt a d 7 
5 rade verblieben: w. à 50 000 Mt. 
0. 30.000 Det, O A 15000 Dt, 10 à 10000 ME 
B000 Mt, 472 `A 8000 M, 483 à 1000 ME 
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